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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Es fällt mir wie Schuppen 
von den Augen: nächste Wo-
che ist Weihnachten. Wäh-
rend die Nachbarn diskutie-
ren, wer die Fenster weih-
nachtlicher dekoriert hat, 
bin ich panisch am Grübeln. 
Was schenke ich meinen 
Liebsten dieses Jahr? Mehr 
schlecht als recht selbst bas-
teln oder den Konsum unter-
stützen und kaufen? Na-
schen mit kariesfördernden 
Süßigkeiten? Gebrannte 
Mandeln bei Nussallergie? 
Zweitklassige Motivations-
sprüche auf Notizbüchern? 
Nutzlose Gimmicks, die mir 
die Werbeanzeigen in den 
Sozialen Medien als innova-
tive Geschenke verspre-
chen? Bei einer großen 
Patchwork-Familie ist das al-
les gar nicht so einfach. Wäh-
rend ich eine DinA4-Seite 
als Liste mit Namen und Ide-
en anfertige, klage ich bei 
meinem Liebsten über das 
Problem. Dieser öffnet mit 
einem wissenden Lächeln 
den Schrank im Flur. Weih-
nachtskarten, Geschenkpa-
pier, Tüten und Schleifchen 
purzeln heraus. Dahinter 
verbergen sich Geschenke, 
die wir bei Ausflügen in wei-
ser Vorraussicht der nächs-
ten Festlichkeit besorgt hat-
ten. Das Weihnachtsfest ist 
gerettet! 
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Bad Soden-Salmünster. Die 
evangelische Kirchengemein-
de Bad Soden-Salmünster lädt 
herzlich am Sonntag, 4. Ad-
vent, 19. Dezember, um 10 Uhr 
zum Gottesdienst und um 18 
Uhr zur ökumenischen An-
dacht „Wort und Musik“ in die 
evangelische Erlöserkiche in 
Bad Soden, Weilersweg 6 ein. 
An beiden Veranstaltungen 
kann das Friedenslicht aus 
Bethlehm von den Besuchern 
mitgenommen werden. Bitte 
ein entsprechendes Gefäß mit-
bringen. Gottesdienst und An-
dacht werden unter Beach-
tung der 3 G-Regeln gefeiert.

Friedenslicht

Schlüchtern.  Die Werner-
Gruppe aus Fulda soll als Sie-
ger des Strukturierten Bieter-
verfahrens die Neue Mitte 
Schlüchterns auf dem ehema-
ligen Langer-Areal entwi-
ckeln. Einen entsprechenden 
Beschluss fassten die Stadt-
verordneten am Montag-
abend. 
„Mit der Umsetzung dieses 
Projektes haben wir einen 
entscheidenden Schritt für 
Schlüchtern getan. Konkret 
bedeutet das, dass wir ein 
Areal für die unterschied-
lichsten Zielgruppen erschaf-
fen werden, um den erhofften 
Frequenzbringer für die In-
nenstadt zu verwirklichen. 
Wir haben die Entwicklung 
unserer Heimatstadt aktiv an-
gefasst und tragen sie in unse-
ren Händen“, sagte Schlüch-
terns Bürgermeister Matthias 
Möller während der Presse-
konferenz am Dienstagvor-
mittag, bei der nicht nur der 
Gewinner vorgestellt wurde, 
sondern auch die konkreten 
Pläne. Das Stadtoberhaupt 
sprach von einem „großen Tag 
für Schlüchtern“. Die Stadt 
selbst hatte bekanntlich im 
November 2018 das Gelände 
des ehemaligen Kaufhauses 
Langer erworben. Den 
Grundstücksteil im hinteren 
Bereich Richtung Lotichius-
straße entwickelt sie in Eigen-
regie zum Kultur- und Begeg-
nungszentrum. 
Die Investorsuche für die Be-
reiche an der Obertorstraße 
und an der Bahnhofstraße wa-
ren in ein Strukturiertes Bie-
terververfahren eingebunden 
worden. Dieses startete im 
April dieses Jahres unter der 
Begleitung des Bau-Inge-
nieurbüros Fellmann sowie 
der Anwaltskanzlei Seufert 
Law (beide aus Leipzig). 
Zahlreiche Projektentwickler 
hatten sich um die Vergabe 
beworben, letztlich machte 
die Werner-Gruppe das Ren-
nen. Die Werner-Gruppe hat 
ihren Ursprung in Kalbach-
Mittelkalbach, das sich in un-
mittelbarer Nachbarschaft zu 
Schlüchtern befindet. Ge-
meinsam mit dem Fuldaer Ar-
chitekturbüro Reith, Wehner, 
Storch hatten sie die entspre-
chenden Pläne und Konzepte 
entwickelt, die die höchste 
Punktzahl im Verfahren ab-
räumten und den meisten Zu-
spruch bei den Entscheidern 
fanden. 
Architekt Stephan Storch er-
läuterte die Pläne der Inves-
toren. Neben dem Kultur- und 
Begegnungszentrum im Wes-
ten werden ein Wohn- und 
Geschäftshaus im Osten so-
wie ein Wohnturm im Süd-Os-
ten die drei Anker des mehr 
als 10.000 Quadratmeter um-
fassenden Geländes bilden. In 
der Mitte soll eine parkähnli-
che Grünfläche entstehen.  
„Wir orientieren uns bei der 
Gliederung des Areals an der 
europäischen Stadt, die im 

Wesentlichen durch bedeu-
tende öffentliche Gebäude, 
Kirchen mit Türmen, Plätzen, 
Passagen und Parkanlagen 
gegliedert ist“, erklärte 
Storch bei der Präsentation. 
Die Ankergebäude sollen 
durch die expressiv gewählte 
Dachform ihre Bedeutung im 
Stadtraum darstellen. Der 
Wohnturm in der Mitte des 
neuen Quartiers soll die Sil-
houette Schlüchterns ergän-
zen und den Namen „Thaler 
Turm“ tragen. Auf dem Gelän-
de war früher die Brauerei 
Thaler ansässig. Die neue 
grüne Mitte des Quartiers soll 
„Park am Thaler Turm“ hei-
ßen. Hier werden Aufent-
haltsflächen und Spielmög-
lichkeiten für Kinder geschaf-
fen. Des Weiteren ergänzt ein 
Eiscafé/Bistro im „Thaler 
Turm“ mit Arkaden und Ter-
rasse zum Park das Freizeit-
angebot durch eine gastrono-
mische Nutzung.  
Das Wohn- und Geschäfts-
haus als östlicher Anker er-
hält erdgeschossig kleinteili-
ge Gewerbeflächen, ein Café 
beziehungsweise eine Bäcke-
rei an der Obertorstraße und 
öffentliche bürgernahe Ver-
waltungsnutzungen (zum Bei-
spiel das Bürgerbüro/Touris-
tenbüro) Richtung Park. 
Durch diese öffentliche Nut-
zung der Erdgeschosszone 
wird die Obertorstraße als 
„Langer Passage“ in das neue 
Quartier verlängert und ideal 
mit den Flächen des Parks so-
wie denen des Kultur- und Be-
gegnungszentrums vernetzt.  
Insgesamt sind 98 Wohnungen 
für 310 Menschen vorgesehen. 
Dabei umfasst der Wohnungs-
mix Ein-Zimmerapartments 
sowie Zwei- und Drei-Zim-
merwohnungen, aber auch fa-
miliengerechte Vier-Zimmer-
wohnungen und außerge-
wöhnliche Maisonettewoh-
nungen in den Dachgeschos-
sen.  
Die Parkplätze werden im 
Wesentlichen in zwei Tiefga-
ragen geplant. Ergänzt wird 
das Parkangebot durch Park-
plätze, die den öffentlichen 
Nutzern der Erdgeschosszone 
vorbehalten sind und somit 

einem nachhaltigen Betrieb 
dieser Flächen, insbesondere 
dem Café beziehungsweise 
der Bäckerei und dem Eisca-
fé/Bistro, zugutekommen. 
Neben barrierefreien Park-
plätzen werden dort auch La-
destationen für Elektroautos 
und Stellplätze für Carsha-
ring angeboten. 
Klaus Diegelmann, Geschäfts-
führer der zur Werner-Grup-
pe gehörenden Werner Pro-
jektentwicklung GmbH, freu-
te sich darüber, dass sein Un-
ternehmen den Zuschlag er-
halten hat: „Das ist super. Die 
Architekten Reith, Wehner 
und Storch haben ein hervor-
ragendes Konzept entwickelt. 
Und die Stadt hat beim An-
kauf des Geländes viel Mut 
bewiesen. Da gebührt dem 
Bürgermeister und seinen 
Leuten großes Lob.“ 
Professor Dr. Dieter Fellmann 
vom gleichnamigen Inge-
nieurbüro und Rechtsanwalt 
Dr. Christoph Seebo (Seufert 
Rechtsanwälte) begleiteten 
das Strukturierte Bieterver-
fahren. Die beiden Leipziger 
zeigten sich sehr zufrieden 
mit Verlauf und Entschei-
dung: „In 40 Jahren Berufser-
fahrung war dies eine der 
spannendsten Aufgaben“, er-
klärte Fellmann, der deutlich 
machte, dass Städtebau und 
effiziente Nutzung wichtiger 
waren als Kaufpreis. Seebo 
sprach von einem transparen-
ten Verfahren und lobte das 
hochkarätige Bewerberfeld. 
Thorsten Stolz (SPD), Landrat 
des Main-Kinzig-Kreises, 

zeigte sich tief beeindruckend 
vom Projekt und sprach von 
einer Riesenbereicherung für 
die Stadt sowie die ganze Re-
gion. Hohe Städtbauförde-
rung, die frühzeitige Über-
nahme von Verantwortung 
seitens der Stadt, das Finden 
von privaten Investoren sowie 
die enorme Geschlossenheit 
in der politischen Landschaft 
Schlüchterns seien die we-
sentlichen Bausteine für den 
Erfolg des Projektes gewesen. 
Und so kurz vor Weihnachten 
hatte der Landrat noch ein 
Geschenk parat: Vom Kreis 
gibt es eine Millionen Euro zu-
sätzlich aus dem Fördertopf 
bezahlbares Wohnen. 
Rathauschef Matthias Möller 
hob schließlich die Teamar-
beit hervor: „Wir alle in der 
kommunalen Politik Schlüch-
terns und auch meine Verwal-
tung haben an einem Strang 
gezogen. Meine Vision, 
Schlüchterns Innenstadt 
selbst zu entwickeln und da-
mit langfristig zukunftsfähig 
zu machen, wurde unterstützt 
und mitgetragen.“ Sein be-
sonderer Dank galt seinen 
Mitarbeitenden, die konstruk-
tiv, engagiert und mit viel 
Herzblut den gemeinsamen 
Weg gegangen seien. Möller: 
„Sie können alle genauso 
stolz auf das bislang Erreichte 
sein wie ich es bin. Am Ende 
unseres Weges übergeben wir 
das Herzstück unserer Kern-
stadt an einen fähigen Ent-
wickler, der unsere Vorstel-
lungen in Gebäude und Nut-
zungen umwandeln wird.“

„Ein großer Tag für Schlüchtern“– Werner-Gruppe gewinnt  
Strukturiertes Bieterverfahren und soll nun die Neue Mitte entwickeln

Stadtmitte erhält neues Gesicht

Große Freude gab es über den Meilenstein für Schlüchtern. Von links: Erster Stadtrat Reinhold Bai-
er, Tobias Orth (Stadtverwaltung), Landrat Thorsten Stolz, Lydia Kohlhepp, Thomas Rau (beide 
Stadtverwaltung), Bürgermeister Matthias Möller, Klaus Diegelmann, Richard Nüchter (beide Wer-
ner-Gruppe), Stephan Storch (Architekten Reith, Wehner, Storch), Dieter Fellmann (Ingenieurbüro 
Fellmann), Max Reith (Reith, Wehner, Storch), Christoph Seebo (Rechtsanwaltskanzlei Seufert 
Law).  Foto: Stadtverwaltung Schlüchtern

Das Kultur- und Begegnungszentrum. 
 Illustration:  Architektenbüro Reith, Wehner und Storch

Steinau.  Die evangelische 
Kirchengemeinde Steinau bie-
tet ein vielfältiges Gottes-
dienstangebot an den Weih-
nachtsfeiertagen: Für Famili-
en mit Kindern wird in der In-
nenstadt ein Krippenweg auf-
gebaut, den alle individuell 
entdecken können. Start-
punkt ist am Seiteneingang 
der Katharinenkirche. Dort 
wird der weitere Verlauf er-
klärt. Der Krippenweg wird 
von 13 Uhr am 24. Dezember 
bis zum Ende des Jahres be-
gehbar sein.  Über den YouTu-
be-Kanal der Kirchengemein-
de gibt es an Heiligabend um 
15 Uhr einen Krippenspiel-
Gottesdienst. Der Zugang ist 
unter Evangelische Kirche 
Steinau an der Straße oder 
über die Homepage www.kir-
che-steinau.de zu finden. Wei-
ter geht es an Heiligabend mit 
einem zweiten YouTube-Got-
tesdienst für Erwachsene ab 
17 Uhr.  Hinzu kommen fol-
gende analoge Gottesdienste, 
die allesamt unter der 3G-Re-
gelung gefeiert werden: An 
Heiligabend um 16 Uhr: Frei-
luftandacht am Dorfplatz in 
Seidenroth (Ecke Alte Schul-
straße – Alte Hauptstraße). An 
Heiligabend um 22 Uhr: 
Christmette in der Reinhards-
kirche in Steinau. Es ist keine 
Anmeldung nötig. Wir weisen 
allerdings darauf hin, dass die 
Teilnehmerzahl auf 150 Perso-
nen beschränkt ist. Am 25. De-
zember um 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Reinhardskirche. 
Am 26. Dezember um 10 Uhr: 
Gottesdienst in der Rein-
hardskirche.

Von Krippenweg 
bis digital

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Gelnhausen. Das Kunden-
center des Druck- und 
Pressehauses Naumann an 
der Gelnhäuser Guten-
bergstraße ist an Heiliga-
bend (Freitag, 24. Dezem-
ber) und an Silvester (Frei-
tag, 31. Dezember) ge-
schlossen. Reguläre Öff-
nungszeiten sind ansonsten 
(außer an Feiertagen) mon-
tags bis freitags, 8 bis 17 
Uhr. Telefonisch ist das 
Kundencenter unter 
06051/833-250 erreichbar.

Kundencenter 
geschlossen 
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Schlüchtern. In einem span-
nenden und kurzweiligen Le-
sewettstreit hat die Stadtschu-
le Schlüchtern den Sieger des 
Vorlesewettbewerbs der Jahr-
gangsstufe 6 ermittelt. Fünf 
Klassensieger tauchten ge-
meinsam mit ihren Klassenka-
meraden, die via Internet in 
ihren Klassenräumen  über 
Großbildleinwände zuge-
schaltet waren, in verschiede-
ne Geschichten ein. Mucks-
mäuschenstill war es, als die 
Jury das Ergebnis verkündete 
und Max Blum aus der Klasse 
6h zum Schulsieger kürte. Der 
Vorlesewettbewerb, der vom 
Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels organisiert wird,  
ist ein bundesweiter Wettstreit 
zwischen den 6. Klassen wei-
terführender Schulen. Jähr-
lich nehmen über 7000 Schu-
len daran teil. Kuriosum am 
Rande: Während im vergange-
nen Schuljahr sechs Klassen-
siegerinnen zum Finale antra-
ten, waren es nun fünf Jungen, 
die mit viel Herzblut ihre Tex-
te vorlasen.  
Rund  110 Stadtschüler aus 
zwei Schulzweigen und fünf 
Klassen  saßen erwartungsvoll 
in ihren Klassenräumen und 
fieberten  den Ergebnissen der 
Jury entgegen. Die Lehrerin 
Anna Hasenauer, SV-Mitglied 
Ayleen Kohlepp aus der Jahr-
gangsstufe 10 und Vorjahres-
siegerin Jule Mittag aus der 
Klasse 7e, hatten sich 60 Minu-
ten lang von den Klassensie-
gern vorlesen lassen.  Diese 
hatten sich motiviert auf den 
Wettbewerb vorbereitet, pas-
sende Textstellen ausgesucht 
und eifrig geübt.  Nicht nur 
das flüssige Vorlesen bewerte-
te die Jury, auch den Aus-
druck, die Interpretation, an-
gemessene Pausen und die 
Ausdruckskraft. Zum Vortrag 
jedes einzelnen Schülers ge-
hörte neben der persönlichen 
Vorstellung auch die Be-
schreibung der zu lesenden 
Szene, damit die Zuhörer an 
den Großbildleinwänden in 
den Klassenräumen auch 
wussten, wo er sich in der Ge-
schichte befindet.  
Ihren vorbereiteten Text meis-
terten alle fünf Kandidaten, 
nachdem die Reihenfolge aus-
gelost worden war, souverän 
und zogen ihre Zuhörer in den 
Bann.   
Tim Bayer aus der Klasse 6a 
las aus dem Buch „Fußballge-
schichten“ vor und sorgte so-
mit gleich für eine ganz beson-
dere Stadionatmosphäre.  Si-
mon Oestreich aus der 6g folg-
te anschließend mit Martin 

Widmarks Buch  „Das Cam-
pinggeheimnis“, das bei den 
Zuhörern Gänsehaut und 
Spannung zugleich hervorrief.  
Von der Liebe zu Schalke 04 
und der Brisanz zum Erzriva-
len Borussia Dortmund er-
zählte Jan-Eric Muth aus der 
Sportklasse. Vergessene 
Hausaufgaben sind ärgerlich, 
eine schlechte Deutscharbeit 
bitter, aber eine Derbynieder-
lage gegen den BVB, das ist ei-
ne echte Katastrophe, die für 
schlaflose Nächte und beson-
ders miese Laune sorgt. Nicht 
weniger dramatisch ging es 
bei Max Blum (6h) zu, der 
wortgewaltig die Zuhörer in 
dem Buch „Donnerwetter am 
Mount Schmeverest“ auf ein 
Abenteuer in der Bergwelt 
mitnahm. Wie man Lehrling 
eines Zaubermeisters wird, 
erfuhren die Zuhörer ab-
schließend von Tristan Mai 
aus der Musikklasse, der Ott-
fried Preußlers Krabat prä-
sentierte.  
 Als Lohn für ihren Mut vor so 
einem großen Publikum zu le-
sen und die hervorragenden 
Leseleistungen ernteten ab-
schließend alle fünf Leser an-
erkennenden Applaus von 
den Klassenkameraden aus 
den Klassenräumen und jede 
Menge Lob von der Jury.  

In der zweiten Runde mussten 
die sechs Klassensieger aus 
einem unbekannten Buch vor-
lesen. Dafür hatte die Jury das 
Buch „Biber undercover“ von 
Rüdiger Bertram und Timo 
Grubing ausgewählt. Darin er-
wacht der ausgestopfte Biber 
in der alten Schulvitrine nach 
einer Explosion im Chemie-
raum zum Leben. Felix, so 
heißt der verfressene Kerl, hat 
wahnsinniges Heimweh nach 
dem See, von dem er kommt. 
Die Schüler Selma und Tobi 
geben ihr großes Biberehren-
wort ihm zu helfen und schon 
beginnt eine abenteuerliche 
Reise.  
Im Anschluss an beide Run-
den beurteilte die Jury die Le-
seleistung und erstellte ein 
Ranking. Dabei hatte sie es 
sich mit ihrer Entscheidung 
nicht leicht gemacht. Punkte 
wurden für die Lesetechnik, 
die Interpretation sowohl für 
die Textstellenauswahl des 
Wahltextes vergeben. Beim 
Fremdtext entfiel das letzte 
Bewertungskriterium.  Letzt-
lich durfte sich Max Blum aus 
der Klasse 6h als Sieger des 
Vorlesewettbewerbs der 
Stadtschule Schlüchtern  fre-
netisch von seinen Klassenka-
meraden, die aus ihrem Klas-
senraum über Großbildlein-

wand zugeschaltet waren, fei-
ern lassen.  Auf ihn wartet nun 
im kommenden Jahr der 
Kreisentscheid. Aber auch al-
le anderen Klassensieger gin-
gen nicht leer aus. Neben Ur-
kunden durften sich die Leser 
auch über Eisgutscheine – be-
reitgestellt vom Förderverein 
– freuen. Zuletzt verdienten 
sich die Deutschlehrerinnen 
Lavina Berbig, Ina Brüning, 
Cornelia Kaul, Beate Jung und 
Laura Gärtner ein großes 
Dankeschön aller teilnehmen-
den Schülerinnen und Schüler 
für die hervorragende Vorbe-
reitung des Vorlesewettbe-
werbs in den einzelnen Klas-
sen.

Max Blum belegt den ersten Platz beim Vorlesewettbewerb an der Stadtschule Schlüchtern

Auch zur Coronazeit kann Lesen ein 
wunderbares Gemeinschaftserlebnis sein 

Alle Leser und die Jury  im geschmückten Klassenraum.

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Seit Beginn der 
Pandemie ist unser Gemein-
dezentrum mit Rücksicht auf 
die Gesundheit aller Beteilig-
ten geschlossen. Gottesdiens-
te finden weiterhin zweimal 
wöchentlich als Videokonfe-
renz statt. Jeder ist willkom-
men und kann unter (01577) 
3434237 einen Zugang zum vir-
tuellen Treffen erhalten. Wir 
laden ein: 
Mittwoch, 22. Dezember, 19 
Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als 
Christ“. Wir besprechen Kapi-
tel 10 bis 12 aus dem Bibelbuch 
Richter. Jephtha ließ sich nicht 
von zwischenmenschlichen 
Problemen ablenken. Er ver-
traute der Führung Gottes. 
Das half ihm, sich auf die wich-
tigen Dinge zu fokussieren. – 
Warum ist es von Vorteil, wenn 
man Kindern schon in frühen 
Jahren hilft, ein Verhältnis zu 
Gott aufzubauen? Dazu das Vi-
deo: „Ein Leben für Jehova – 
von Jugend an“.  Bibelstudium, 

Buch Hesekiel: Er berichtet in 
seiner Prophezeiung von ei-
nem Feind: „Gog von Magog“. 
In welches „Land“ er einfällt 
haben wir letzte Woche behan-
delt. Diesmal geht es darum, 
wann, warum und wie er in 
das „Land“ einfällt. 
Samstag, 25. Dezember, 17.30 
Uhr: Vortrag „Warum es gut 
ist, als Christ kein Teil der Welt 
zu sein“. Jehovas Zeugen sind 
aus religiösen Gründen poli-
tisch neutral. Sie sind keine 
Lobbyisten, wählen weder eine 
Partei noch einzelne Kandida-
ten und bewerben sich nicht 
um politische Ämter. Ist dieses 
Getrenntsein von der Welt ei-
ne neue Idee? Oder folgen sie 
damit dem Beispiel der frühen 
Christen? Werden sie dadurch 
zu einer Gefahr für die natio-
nale Sicherheit? Diese Fragen 
werden im Vortrag mit der Bi-
bel beantwortet (30 Minuten). 
Es wird gezeigt, was Jesus uns 
vorgelebt hat. Anschließend 
besprechen wir das Thema: 
„Bist du überzeugt, die Wahr-
heit zu haben?“.

Jehovas Zeugen Versammlung Schlüchtern

Neutralität – was  
bedeutet das für Christen?

Schlüchtern.  In den Weihnachtsferien ist die evangelische Öf-
fentliche Bücherei im Schlüchterner Gemeindehaus in der 
Kirchstraße (hinter der Stadtkirche St. Michael) geschlossen. 
Der letzte Ausleihtag, an dem man sich für die Feiertage und 
die Weihnachtsferien bis in den Januar kostenlos Lektüre oder 
Filme auf DVD ausleihen kann, ist am Freitag, 17. Dezember 
2021. Im Gemeindehaus gilt die 3G-Regelung und bitte Mund-
Nase-Bedeckung mitbringen. Auch im neuen Jahr wird die Bü-
cherei wieder donnerstags in der Zeit von 15 bis 17 Uhr und je-
den Freitag von 16 bis 18 Uhr geöffnet sein und ganz neu: dann 
gibt es auch Tonies auszuleihen. Die erste Öffnungszeit nach 
den Ferien ist dann am Donnerstag, 13 Januar. Die Ausleihe 
bleibt weiterhin kostenlos.

Ferienschließung der ev. 
Öffentlichen Bücherei 

Schlüchtern. In der Zeit vom 
24. Dezember bis zum 2. Janu-
ar öffnet das Hallenbad zu den 
nachfolgend aufgeführten Zei-
ten: 
Freitag, 24.12.2021: 
geschlossen 
Samstag, 25.12.2021: 
geschlossen 
Sonntag, 26.12.2021: 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Montag, 27.12.2021: 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Dienstag, 28.12.2021: 
8.30 bis 13.00 und 15.30 bis 
20.00 Uhr 
Mittwoch, 29.12.2021: 
8.30 bis 13.00 und 15.30 bis 
20.00 Uhr 
Donnerstag, 30.12.2021: 
8.30 bis 13.00 und 15.30 bis 
20.00 Uhr 
Freitag, 31.12.2021 geschlossen 

Samstag, 01.01.2022 geschlos-
sen 
Sonntag, 02.01.2022: 
14.00 bis 18.00 Uhr. 
Einlass wird nur Personen mit 
Nachweis über die 2G 
(geimpft oder genesen) ge-
währt. Kinder unter 6 Jahren 
sind davon ausgenommen. 
Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren und Personen, die 
aus medizinischen Gründen 
nicht geimpft werden können, 
dürfen mit Testnachweis eines 
Testzentrums oder mit dem 
Testheft für Schüler das Hal-
lenbad besuchen. 
Die aktuell gültigen Corona-
Regeln sind einzuhalten. 
Letzter Einlass ist jeweils eine 
Stunde vor der Schließung. 
Badeschluss ist jeweils 30 Mi-
nuten vor der Schließung.

Stadt Schlüchtern informiert

Öffnungszeiten  
des Hallenbades

Bad Soden-Salmünster. Der Angel- und Naturschutzverein Sal-
münster bietet zu Heiliabend geräucherte Forellen zum Mit-
nehmen an. Der Preis pro Forelle beträgt 6,00 Euro. Abholzeit 
ist am 24. Dezember von 10 bis 13 Uhr in der Anglerhütte in Sal-
münster, Hausener Straße. Bestellungen unter 06056-4168 oder 
06056-901752. Letzter Bestelltermin ist der 22. Dezember, 20 
Uhr. Auch an Silvester bietet der Verein Forellen an. Letzter 
Bestelltermin hierfür ist der 30. Dezember, 10 Uhr. Abholzeit ist 
der 31. Dezember von 10 bis 13 Uhr.

Geräucherte Forellen

www.bote.de
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Steinau. Am Sonntag, 19. De-
zember treffen sich die Wan-
derer des VHC Steinau zur  
Jahresabschlusswanderung 
(ohne Einkehr im Wander-
heim). Treffpunkt ist der Park-
platz am Schloss in Steinau 
um 13 Uhr. Je nach Witterung 
werden ca. 8 km gewandert. 
Die Wanderung erfolgt auf ei-
gene Gefahr und findet unter 
den derzeitig gültigen Coro-
naregeln statt.

VHC Steinau 
wandert

Main-Kinzig-Kreis. Im Zuge 
der Diskussion um ein Bio-
sphärenreservat Spessart gilt 
es die Kultur- und Naturland-
schaft Spessart unter ande-
rem durch einen achtsamen 
und verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit den Wäldern 
der Region nachhaltig zu 
stärken und zu entwickeln. 
Bei allem Verständnis für die 
dort lebenden Menschen 
dürften wirtschaftliche und 
politische Pläne wie Energie- 
und Verkehrswende sowie 
Unternehmensansiedlungen, 
nicht in den Waldbestand ein-
greifen. Vielmehr müssten in-
telligente Lösungen im Ein-
klang zwischen Natur und 
Mensch gefunden werden. 
Diese Leitgedanken waren 
Gegenstand einer informel-
len Arbeitsgruppe zwischen 
zwei Vertretern des Spessart-
bundes, Richard Pfahls, („Als-
berger Dorfverein), Peter Völ-
ker (Mitarbeiter des Spess-
artbundes im Gau Hessen) 
und dem Ortsvorsteher von 
Seidenroth, Peter Spielmann, 
der jüngst den Umweltpreis 
2021 des Main-Kinzig-Kreises 
für den Ortsteil von Steinau 
entgegengenommen hatte.  
Wichtig sei auch von Anfang 
an, Ziele für das Biosphären-
reservat zu beschreiben, 
meinten die Teilnehmer mit 

Blick auf die Diskussion und 
Beschlussfassung des Kreis-
tages am 17. Dezember in 
dieser Angelegenheit. Bezo-
gen auf die notwendigen 
Maßnahmen zum Umbau der 
Energieversorgung mit rege-
nerativen Energieformen 
sollten aber keine Waldflä-
chen zur Disposition stehen. 
Dies gelte auch für den Aus-
bau eines umweltschonenden 
öffentlichen Nah- und Fern-
verkehrs mit Bahnen und 
Bussen.  
Maßnahmen mit „Sinn und 
Verstand“ könnten hier in der 
Energiepolitik beispielsweise 
die Verpflichtung zu Photo-
voltaikanlagen bei allen Neu-
baumaßnahmen und im Ver-
kehrssektor die Anbindung 

der Städte wie Hanau, Offen-
bach und Frankfurt an das 
Naherholungsgebiet Spessart 
mit Shuttleangeboten sein. 
Letzteres käme auch einem 
nachhaltigen Spessarttouris-
mus zugute. Auch sei die 
Stärkung und Entwicklung 
einer ökologisch orientierten 
Landwirtschaft wichtig. Einig-
keit unter den Teilnehmern 
bestand auch, ein regionales 
Netzwerk zum Thema Bio-
sphärenreservat mit interes-
sierten Menschen und Orga-
nisationen zum Thema Bio-
sphärenreservat aufzubauen, 
das weitere Ideen entwickeln 
soll. Die Mitarbeit an einem 
solchen Bündnis hat bereits 
Thomas Mathias vom NABU 
aus Seidenroth signalisiert.

Biosphärenreservat Spessart
Chancen für Menschen und Natur

Verschneite Winterlandschaft im Spessart.

Gottesdienste 

Kirche

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Ev. Kirchengemeinde 
Ramholz 
Sonntag, 19.12.:  
4. Advent 
10.30 Uhr Gottesdienst  
J. Lins   
17.00 Uhr Adventliche Or-
gelmusik mit H. Darmstadt 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Steinau 
Sonntag, 19.12.:  
4. Advent 
9.00 Uhr Gottesdienst in 
der Bergkirche, Seidenroth 
- Lektorin Schwab 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Reinhardskirche - Lek-
torin Schwab

Katholische 
Kirchengemeinde   
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag, 19.12.: 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe 
9.00 Uhr heilige Messe 
Marborn 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Dienstag, 21.12.: 
17.30 Uhr Marborn 
heilige Messe 
Donnerstag, 23.12. : 
18.30 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Freitag,  24.12.: 
21.00 Uhr Romsthal 
Christmette 
22.00 Uhr Marborn 
Christmette

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und St. Wig-
bert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus 
Herolz 
Samstag, 18.12.:  
Weiperz  
18.00 Uhr heilige Messe 
Sonntag, 19.12.:  
Herolz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Sannerz  
10.30 Uhr heilige Messe 
Sterbfritz 
17.00 Uhr  Adventsandacht 
Dienstag, 21.12.:  
Sannerz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 22.12.:  
Herolz  
9.00 Uhr heilige Messe  
Donnerstag, 23.12.: 
Weiperz  
18.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 24.12.: 
Sannerz  
17.00 Uhr heilige Messe 
zum Heiligen Abend 
Sannerz  
22.00 Uhr Christmette  
Herolz  
22.00 Uhr Christmette 

St. Peter Mernes 
Samstag, 18.12.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittwoch, 22.12.: 
19.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 24.12.:  
18.00 Uhr Christmette 
mit Krippenspiel

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Die Ständige Impfkommission (STIKO) emp�ehlt die jährliche Impfung gegen
Grippe für alle, die ein erhöhtes Risiko für schwere Krankheitsverläufe haben
(z.B. Menschen ab 60 Jahre, chronisch Kranke jeden Alters, Schwangere), sowie
Menschen, die Risikopatienten betreuen (z.B. medizinisches Fachpersonal).
www.impfen-info.de/grippeimpfung

Für Menschen ab 60 besonders wichtig:

Kommen Sie
der Grippe zuvor.
Lassen Sie sich gegen Grippe impfen!
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Für eine gute Abwehr, auch gegen
Viren, sollte man sich gut ernähren,
viel trinken und sich bewegen. Be-
sonders bei der Ernährung ist es
wichtig, auf die richtigen Vitamine
und Mineralstoffe, wie Vitamin C
und Zink, zu achten. Doch heutzu-
tage fällt es meist schwer, genügend
Nährstoffe und Vitamine zu sich zu
nehmen. Der stressige Alltag führt zu
unregelmäßigem und ungesundem
Essen, wenig Bewegung und hält
einen zumeist davon ab, darauf zu
achten.
Ergänzend gibt es Mikronährstoff-

präparate wie das Power-Duo Zink
und Vitamin C (www.lintia.com).

Immunkick

Foto: IgorVetushkoå/
panthermedia.net/Lintia

ANZEIGE

In der kalten Jahreszeit muss die
Haut viel leisten. Unsere Hände
sind der Kälte und der Heizungsluft
ausgesetzt, die empfindliche Haut
stark austrocknen können.
Rote Fingerknöchel und schuppige
Hautstellen können auf
eine angegriffene Haut-
schutzbarriere hindeuten.
Eine geeignete Handpfle-
ge kann Juckreiz und Rei-
zungen lindern.
Die PAEDIPROTECT Hand-
creme wurde für Babys
und Kinder mit empfind-
licher Haut entwickelt, ist
aber auch bei Erwach-
senen sehr beliebt. Sie
schützt und pflegt die
Hände intensiv.

Die parfümfreie, vegane Formu-
lierung mit Bio-Kamillenextrakt
ist für rissige und zu Neurodermi-
tis neigende Haut geeignet. Die
PAEDIPROTECT Handcreme ver-
sorgt die Haut lang anhaltend mit

Feuchtigkeit – ganz ohne
Mikroplastik.
Die innovative Rezeptur
zieht extra schnell ein und
hinterlässt keinen Film.
Dank unbedenklicher In-
haltsstoffe begleitet die
PAEDIPROTECT Hand-
creme die ganze Familie
zuverlässig durch die kalte
Jahreszeit. Erhältlich bei
dm-drogerie marktGmbH
& Co. KG sowie online
unter paediprotect.de.

Jetzt deutschlandweit bei dm erhältlich:

Die neue PAEDIPROTECT
Handcreme für Groß & Klein

ANZEIGE

Das Tchibo MOBIL Jahrespaket eignet
sich als passendes Weihnachtsgeschenk.
Zu Sparpreisen von 69 Euro bis 129
Euro bietet es bei einmaligem Bezahlen
ein Jahr LTE-Datenvo-
lumen inklusive einer
SMS- und Telefonie-Flat-
rate in alle deutschen
Netze sowie ins EU-Aus-
land. Das Jahrespaket
von Tchibo MOBIL ist also
ein 12-Monats-Paket mit
allem, was man braucht.
Je nach Größe können
jeden Monat bis zu 6 GB
LTE-Datenvolumen genutzt werden – und
dieses steht auch im folgenden Monat wie-
der komplett zur Verfügung. Wer spontan
doch einmal mehr Datenvolumen braucht,
kann es flexibel nachbuchen.

Mit dem Jahrespaket alles im Griff
Ganz nach der Maxime „Alles im

Griff“ gibt es bei dem Jahrespaket von

Tchibo MOBIL keine versteckten Kosten.
Außerdem ist die SIM-Karte für alle kosten-
los dabei, die noch keine Tchibo MOBIL
Kunden sind. Zum Ende des Nutzungsjah-

res läuft das Jahrespaket automatisch
ab. Auf Wunsch kann dieses

auch verlängert werden.
Die Rufnummer bleibt da-
bei bestehen. Alternativ
kann in einen der attrakti-
ven Tchibo MOBIL Smart-
phone-Tarife gewechselt

werden.
Das neue Jahrespaket ist ab

sofort online und in unseren Tchibo Shops
erhältlich und und kann in drei Größen
S (12 GB bzw. 1 GB je Monat, 69 €),
M (42 GB bzw. 3,5 GB je Monat, 99 €)
und L (72 GB bzw. 6 GB je Monat, 129 €)
gekauft werden.
Alle Details und Infos zu den Tchibo

MOBIL Tarifen unter:www.tchibo.de/mobil

Verschenken Sie ein Jahr Begeisterung
Einmal bezahlen – ein Jahr lang surfen und telefonieren

Tchibo GmbH, Überseering 18, 22297 Hamburg

ANZEIGE
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Main-Kinzig-Kreis. Sie haben 
Freude im Umgang mit Men-
schen und möchten (Neu-)Zu-
gewanderte mit Ihren Kom-
petenzen unterstützen? Sie 
sind bereits ehrenamtlich en-
gagiert und suchen ein pro-
fessionell unterstütztes Eh-
renamt sowie den Austausch 
mit Gleichgesinnten und 
möchten an kostenlosen (Wei-
ter-)Bildungsmaßnahmen 
teilnehmen? Dann werden 
Sie aktiv im ehrenamtlichen 
Integrationsprojekt. 
Jeder Mensch, der sich schon 
einmal in einer fremden Um-
gebung zurechtfinden oder 
an neue gesellschaftliche Re-

geln und Besonderheiten ge-
wöhnen musste, konnte die 
Erfahrung machen, dass dies 
viel leichter fällt, wenn erfah-
rene Personen unterstützend 
zur Seite stehen. Besonders 
wertvoll ist diese Hilfe, wenn 
man sich in einem anderen 
Land orientieren muss, des-
sen Sprache man nicht oder 
nur unzulänglich spricht. 
 

Integrationslotsinnen 
und -lotsen: 

- unterstützen (Neu-)Zuge-
wanderte sowie Menschen 
mit Migrationsbiografie. 
- leisten Hilfe zur Selbsthilfe 
und bieten bei Bedarf direkte, 

themenspezifische, kultur-
sensible und häufig auch 
mehrsprachige Unterstüt-
zung an. 
- sind Brückenbauer und be-
gleiten zu Beratungsstellen, 
Behörden, Kindertagesstät-
ten, Schulen oder Ärzten als 
Unterstützung. 
- unterstützen bei bürokrati-
schem Schriftverkehr. 
- informieren über Angebote 
und Möglichkeiten in der Re-
gion, zum Beispiel Kultur-, 
Bildungs-, Sport- und Frei-
zeitangebote. 
- ergänzen kommunale Re-
gelstrukturen. 
- werden innerhalb eines 

Qualifizierungsseminars auf 
ihre Einsätze vorbereitet und 
im Anschluss weiterhin pro-
fessionell unterstützt. 
- erhalten für Ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit eine Auf-
wandsentschädigung. 
 

Wer kann 
Integrationslotsin bzw. -

lotse werden?  
- Es werden lediglich volljäh-
rige Personen qualifiziert. 
- Fremdsprachenkenntnisse 
sind keine Voraussetzung  
 
Zur Vorbereitung auf die Tä-
tigkeit werden die Lotsinnen 
und Lotsen in einer mehrtägi-

gen kostenlosen Schulung in-
tensiv auf ihre Tätigkeit vor-
bereitet. Während der Quali-
fizierung lernt sich das Team 
kennen, erhält einen Über-
blick über alle wichtigen An-
laufstellen im Kreisgebiet und 
bildet sich im Hinblick auf in-
terkulturelle Kompetenzen 
weiter. Auch danach trifft sich 
das Team regelmäßig und 
wird vom Büro für interkultu-
relle Angelegenheiten weiter 
begleitet.  
Die verpflichtende Basisquali-
fizierung findet online an den 
folgenden Tagen statt: 
 
•  Freitag, 18. Februar 2022 

   von 16 – 19 Uhr  
•  Samstag, 19 Februar 2022 
   von 9 – 16 Uhr 
•  Freitag, 4. März 2022 
   von 16 – 19 Uhr  
• Samstag, 5. März 2022 
   von 9 – 16 Uhr  
 
Falls Sie Interesse an der Ba-
sisqualifizierung und dem 
Einsatz als ehrenamtliche In-
tegrationslotsin oder -lotse 
haben, wenden Sie sich bitte 
bis zum 15. Januar 2022 per E-
Mail an integration@mkk.de 
oder telefonisch an Frau Ho-
henwarter (06051/85-18251) 
oder Frau Richter (06051/85-
18250).

Integrationslotsinnen und -lotsen-Projekt
Aufruf des MKK

Main-Kinzig-Kreis. Die Kreis-
spitze und die Stadt Hanau 
haben einen besonderen Dank 
an all jene Helferinnen und 
Helfer veröffentlicht, die am 
dritten Advent beim Impf-Ma-
rathon ihren Dienst geleistet 
haben. „Die Bürgergesell-
schaft in der Region an Main 
und Kinzig steht in diesen Zei-
ten eng zusammen, wenn es 
darum geht, den Immun-
schutz der Menschen schnell 
zu erhöhen. Das ist ihnen bei 
4.700 Impfungen an einem Wo-
chenende auch beeindru-
ckend gelungen“, heißt es in 
einer gemeinsamen Presse-
mitteilung. 
 

Über 300 Helfer 
 
Erstmals hatte in Hessen eine 
rein von Ehrenamtlichen ge-
tragene Impfaktion in dieser 
Größenordnung stattgefun-
den. Über 300 ehrenamtliche 
Frauen und Männer leisteten 
am Samstag und Sonntag 
(11./12.12.) gut 40 Stunden 
Dienst, inklusive der Vorberei-
tung morgens ab 5 Uhr und 
Nachbereitung bis tief in die 
Nacht.  
Für Landrat Thorsten Stolz ist 
das Zeichen wichtig, das vom 
Impf-Marathon ausgesendet 
wurde. „Es sind noch keine 
vier Wochen her, da waren die 
Impfangebote hessenweit 
schlicht zu knapp und das 
Windhundrennen um Impfter-
mine so extrem, dass es Zeit 
für uns war, gemeinsam zu 
handeln und an einem Strang 
zu ziehen. Die Ärzteschaft, die 
Bürgerschaft und der Öffentli-
che Gesundheitsdienst: Alle 
haben rein ehrenamtlich und 
ohne Honorar mitgewirkt, 
weil es genau um dieses Zei-
chen für das Impfen und für 
die gemeinsamen Anstren-
gungen heraus aus der Pande-
mie ging“, sagt Landrat Stolz.   
Die Kapazitäten waren vom 
vorbereitenden Organisati-
onsstab um Gesundheitsde-
zernentin Susanne Simmler 
für mindestens 4.000 Impfun-
gen ausgelegt worden. „Wir 
haben mit einem großen An-
sturm gerechnet, gerade nach 
dem breiten medialen Echo, 
das diese Ehrenamtsaktion er-
fahren hat. 
Wir haben bewusst sechs 
Impfkabinen eingerichtet, die 
dauerhaft besetzt waren. Aber 

dass wir schon am Samstag 
mit hohem Tempo sogar weit 
mehr als die Hälfte dieser 
Wegstrecke schaffen würden, 
hätte keiner der Beteiligten 
gedacht“, so Susanne Simm-
ler, die selber über den fast 
kompletten Zeitraum an bei-
den Tagen in der Halle mithalf 
und den Ehrenamtlichen zur 
Seite stand. „Dieser Impf-Ma-
rathon hatte schon Impfzen-
tren-Niveau und Impfzentren-
tempo. Ganz einfach durch 
hochmotivierte Frauen und 
Männer, die dafür den Weg be-
reitet haben, und ihnen gilt 
unser Dank. Ich sehe das auch 
so, dass wir damit alle ge-
meinsam ein Zeichen für die 
Mehrheit in unserer Gesell-
schaft gesetzt haben, die sagt: 
Impfen ist wichtig.“ 
Am Samstag wurden zwi-

schen 7 und kurz nach 24 Uhr 
rund 2.300 Impfdosen verab-
reicht, zum weit überwiegen-
den Teil Auffrischungsimpfun-
gen. Dabei musste die Impflei-
tung angesichts des nicht 
nachlassenden Zustroms ge-
gen 21.45 Uhr kurzfristig einen 
Annahmestopp verhängen, 
damit wenigstens alle, die bis 
dahin vor der Halle standen 
und warteten auch noch ihre 
Impfung erhalten konnten. 
Hand in Hand arbeiteten da-
bei – und zwar über das ge-
samte Wochenende – das 
Technische Hilfswerk, die Ver-
bände des DRK, die Johanni-
ter, die Malteser, der Arbeiter-
Samariter-Bund, die DLRG, 
das Orgateam im Hinter-
grund, zu dem das Hygiene-
team der Stadt Hanau gehört, 
sowie Mitglieder des Hanauer 

Ärtzevereins, fast das kom-
plette Team der Ronneburg-
Apotheke und die ehrenamt-
lich Helfenden aus der Bür-
gerschaft, den Vereinen und 
Unternehmen der Region. Der 
Impfbetrieb endete in der 
Nacht von Samstag auf Sonn-
tag um 0.01 Uhr, am Sonntag-
abend war sogar noch ein biss-
chen später Schluss. Nie-
mand, der bis in die Nacht in 
der Halle wartete, musste oh-
ne Impfung nach Hause. 
 
„Ganz außergewöhnliche 

Leistung“ 
 
Hanaus Oberbürgermeister 
Claus Kaminsky hebt in sei-
nem Dank das Zusammen-
spiel aller Kräfte hervor. „In 
dieser Situation, in der so vie-
le Menschen eine Impfung be-
nötigen und sie sich auch 
wirklich abholen wollen, ha-
ben viele hundert Bürgerin-
nen und Bürger genau dies er-
möglicht. Diese ganz besonde-
re, ganz außergewöhnliche 
Leistung strahlt weit über Ha-
nau und den Main-Kinzig-
Kreis hinaus“, so Kaminsky.  
Alle Ehrenamtlichen hatten 
vor ihrem Dienstantritt je-
weils ein Briefing erhalten, 
erst alle zusammen, dann 
noch mal gesondert in ihren 
Aufgabenbereichen. Wer eh-
renamtlich unterwegs war, 
ließ sich in der August-
Schärttner-Halle und vor dem 
Eingang gut an der Kleidung 
erkennen: Entweder waren 
die Helfenden in der Kluft ih-

res Hilfs- oder Rettungsver-
bands unterwegs oder in der 
Jacke mit Emblemen von 
„Dein Pflaster“, der kreiseige-
nen Kampagne zum Impfen. 
Diese mehreren hundert Hel-
ferjacken hat das Unterneh-
men Strauss aus Bieberge-

münd als Anerkennung für 
die Arbeit der Ehrenamtli-
chen gesponsert. 
Mit dem Impf-Marathon sei 
ein guter Teil der Wegstrecke 
beim Boostern und Impfen zu-
rückgelegt worden. Aber noch 
immer hätten viele tausend 
Menschen im Main-Kinzig-
Kreis keine Erst-, Zweit- oder 
Drittimpfung, wie Impfleiterin 
Dr. Silke Hoffmann-Bär resü-
miert. „Die Impfkampagne 
geht natürlich weiter und 
muss auch weitergehen. Im 
Rahmen unserer Kampagne 
‚Dein Pflaster‘ haben wir in 
den vergangenen Wochen die 

Impfkapazitäten massiv aus-
geweitet. Wir hatten auch be-
wusst unsere Dein-Pflaster-
Impfstellen parallel zum Impf-
Marathon geöffnet gelassen 
und dort sogar die Kapazitä-
ten am Wochenende kräftig 
erhöht. Die Angebote sind also 
da, jetzt müssen die Bürgerin-
nen und Bürger sie auch wei-
ter nutzen“, appelliert Hoff-
mann-Bär. 
Ganz wesentlich ist der Impf-
Marathon von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern aus 
Arztpraxen, Apotheken, Ver-
waltungen, Unternehmen so-
wie von Hilfs- und Rettungs-
verbänden getragen worden. 
Auch sämtliche Ärztinnen 
und Ärzte, die am Samstag 
und Sonntag Dienst taten, en-
gagierten sich ehrenamtlich 
und ohne Honorar. Der Main-
Kinzig-Kreis und die Stadt Ha-
nau erneuerten am Montag 
ihren bereits am Wochenende 
geäußerten „großen Respekt 
und höchste Wertschätzung“ 
für den Einsatz aller Beteilig-
ten, von der Betreuung in der 
Halle über die Impfung bis hin 
zur Arbeit in den angeschlos-
senen Büroräumen und rund 
um die Halle. 

 
Mit mobilen Aktionen 
geht die Kampagne 

„Dein Pflaster“ weiter: 
 
Samstag, 18. Dezember, Bie-
bergemünd, 10 bis 15 Uhr, Bie-
bertalhalle, 
Samstag, 18. Dezember, Main-
tal, 9 bis 20 Uhr, Bürgerhaus 
Bischofsheim, Dörnigheimer 
Weg (Moderna und Bion-
tech/Pfizer), 
Sonntag, 19. Dezember, Main-
tal, 9 bis 20 Uhr, Bürgerhaus 
Bischofsheim, Dörnigheimer 
Weg (Moderna und Bion-
tech/Pfizer). 

Dank an Freiwillige des Impf-Marathons: 4.700 Impfungen möglich gemacht

„Großer Respekt und 
höchste Wertschätzung“

Die Helfer in der Zentrale des THW.
Alle Texte und Fotos: 

Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Über 300 Ehrenamtliche stemmten am dritten Adventswochenende den Impf-Marathon in der August-Schärttner-Halle in Hanau. 
Die enorme Resonanz war eine sichtbare Bestätigung für eine gelungene Aktion.

Vorbereitung des Impfstoffes.
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Folgen Sie uns auf:

wünscht
Warsteiner
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,95 €

- 32 %

9.49

Bitburger
Premium Pils,
Radler
„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €

- 28 %

8.99

+1 Paar
Weihnachtssocken

GRATIS!

Beim Kauf
von 2 Kisten

GRATIS!

Zugabe solange der Vorrat reicht!

- 30 %

12.99

Erdinger
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,39 €

- 30 %

3.49

Rapp‘s
Fruchtsäfte, Nektare, Mehrfruchtgetränke,
Sortiment blauer Verschluss,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

10.99

9.99

11.99

10.49

Baileys
Original
17 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

bis 14:00 Uhr geöffnet!t
an Heiligabend für Sied fü

Unsere Filialen sind

ack Daniel’s
Single Barrel

nnessee Whiskey, 45 %,
7 l -Flasche,

= 39,99 €

Ja
S
Ten
0,7
1 l

32.99

27.99

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

- 20 %

11.99

Mönchshof
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Schneider‘s Helles
Landbier,
Schneider Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

Plose
Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Coca-Cola,
Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Martini
Fiero,
Bianco
14,4 %,
0,75 l-Flasche,
1 l = 6,65 €

Campo Viejo
Rioja
Reserva,
0,75 l-Flasche,
1 l = 10,65 €

Hennessy
Very Special Cognac, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 37,13 €

Veuve
Clicquot
Brut Champagner,
0,75 l-Flasche,
1 l = 53,32 €

Hendrick‘s
Gin
41,4 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 39,99 €

29.99

25.99
- 20 %

9.99
29.99

27.99

Asbach Uralt
36 %,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 14,27 €

Dauer-
Niedrigpreis!

9.99

+ 1 Flasche
Coca-Cola

GRATIS!

- 20 %

7.99
- 20 %

7.99

- 29 %

4.99
8.99

7.99

7.99

6.49

Entspricht einem
Kastenpreis von12,72 €

- 25 %

5.99

+ 2 Flaschen GRATIS!

18.99

15.99

- 20 %

5.99

Dr. Faust
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

Sturmius
Cola Orange
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

4.99

4.49

39.99

- 22 %

13.99

Dauer-
Niedrigpreis!

8.99

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Fass = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,33 €

16.49

13.99

Bushmills Irish
Whiskey*
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 28,56 €

27.99

19.99

Tanqueray
Flor de Sevilla*
41,3 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,56 €

22.99

15.79
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Ihr Partner für Ihre Fliesen
Marienbader Weg 5

36381 Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 33 75

www.fliesen-koenig.de
m Elmacker 6–8, 36381 Schlüchtern,

utterboden

• Estrichkies
• Betonkies
• Abdecksand
• Reitsand
• Spielsand

• Edelsplitte
• Schotter
• Mutterboden
• Rindenmulch

(grob und fein)

Fürsorgliche
Rundum-
Betreuung
im eigenen
Zuhause

PROMEDICA PLUS Osthessen
Monika Herrscher
Ringstraße 2
63628 Bad Soden-Salmünster

Telefon (06056)492766
osthessen@promedicaplus.de

499 27 66

Wir ziehen den Schmerz raus!
PHYSIOTHERAPIE & FITNESS

Gesundheits-Fitnesstraining
ab €8,45/Woche

Weihnachtsangebot:
3 x Massage, inkl. Heißluft 54,00€
(gültig bis 23.12.2021)

� �

�

Magische Momente einfangen
Tipps für gelungene Schnappschüsse von den Weihnachtstagen

Heiligabend ist ein besonderer
Festtag auch für Hobbyfoto-
grafen: Selten im Jahr bieten
sich so viele stimmungsvol-
le Motive für ansprechende
Fotos. Wenn sich die Familie
rund um den festlich deko-
rierten Weihnachtsbaum ver-
sammelt, lassen sich unver-
gessliche Momente festhalten
– vorausgesetzt, der Fotograf
beherrscht einige fototechni-
sche Kniffe.

Kerzenschein festhalten –
ganz ohne Blitz

Die Weihnachtsstimmung ist
geprägt von Halbdunkel und
gemütlichem Kerzenschein.
Um trotz dieser Bedingun-
gen gut belichtete Fotos auf-
zunehmen, gibt es viele Mög-
lichkeiten. „Vom Blitzlicht der
Kamera sollte man jedoch die
Finger lassen“, rät ExperteRo-
bert Geipel: „Indem der Blitz

den Vordergrund stark aus-
leuchtet und den Hintergrund
im Dunkeln lässt, zerstört er
die besondere weihnachtliche
Lichtstimmung. Viel bessere
Ergebnisse erhält man mit ei-
ner externen Lichtquelle wie
einer Tischlampe oder einem
Smartphone-Licht.“ Ebenso
hilfreich ist es, bei der Ka-
mera den Nachtmodus mit
einer langen Belichtungszeit
zu nutzen. Um verwackelte
Bilder zu vermeiden, sollte
die Kamera auf einem Tisch
abgestellt oder ein Stativ ver-
wendet werden.

Die Liebsten kreativ
in Szene setzen

Das wichtigste Motiv auf
Weihnachtsfotos sind natür-
lich die Menschen. Oma und
Opa, Onkel und Tante, Kinder
und Enkelkinder: Heiligabend

ist einer der seltenen Tage, an
dem die ganze Familie an ei-
nem Ort vereint ist. Um von
allen ein schönes Bild einzu-
fangen, eignen sich vor allem
kleinere Gruppenbilder. Hier
kommen die einzelnen Perso-
nen viel besser zum Vorschein
als auf großen Gruppenauf-
nahmen. Ein Tipp von Robert
Geipel: „Um die Liebsten op-
timal im Foto zu positionie-
ren, sollte man ihre Gesichter
etwas oberhalb der Bildmit-
te platzieren und auf diese
Weise den ganzen Menschen
fotografieren. So lässt sich
vermeiden, dass eine große
Fläche oberhalb des Gesichts
leer bleibt und die Füße oder
Beine abgeschnitten werden.“

Weihnachtsfotos immer
wieder neu erleben

Ist das Fest vorbei und sind

die Verwandten wieder in
alle Richtungen verstreut,
können Hobbyfotografen
ihre Lieblingsaufnahmen
in einem Fotobuch festhal-
ten, das später dazu ein-
lädt, sich an das festliche
Beisammensein zu erin-
nern.

Details und festliche
Motive suchen

Schöne Motive für das Fo-
tobuch sind an Weihnach-
ten überall zu finden – man
muss nur genau hinsehen
und manchmal auch De-
tails nah vor die Linse ho-
len: eine rote Kugel am
Weihnachtsbaum, aufgesta-
pelte Geschenke, eine Ker-
ze mit verschwommenen
Menschen im Hintergrund
oder zwei Liebende, die
Händchen halten.

Die besondere Stimmung der Weihnacht einfangen: Mit einigen Tipps gelingen Fotos der Festtage besonders gut. Foto: djd/www.cewe.de
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2m2r

I H R Z W E I R A D - F A C H H A N D E L I N S T E I N A U

E-Bikes + Fahrräder
Beratung | Service | Verkauf | Leasing

Die 2Kfz-Meister in Steinau sind jetzt auch in Sachen
E-Bikes und Fahrrad Dein kompetenter Ansprechpartner.
Die 2 Kfz-Meister
Kfz-Meisterwerkstatt Steinau
Michael Höchsmann & Stephan Reisinger GbR
Karl-Winnacker-Str. 9 | 36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663.5766 | Fax: 06663.7724 | kontakt@2m2r.de

www.2m2r.de

15%15% Rabatt-Akti
on bis

zum 31.01.2022

» FIDLOCK Trinkflasch
en undHalt

er

» SELLE ROYA
L Sättel und S

atteltasche
n

www.vital-klinik.de | Tel.: 06023-50590

Ruhige, friedvolle Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr

Vom 18.12.21 bis 02.01.22
ist die Klinik geschlossen.

Ab dem 3. Januar sind wir wieder für Sie da.

Unsere Leistungen
• Behandlungspflege
nach SGB V

• Pflegeleistungen nach
SGB XI inkl. Hilfe bei der
Haushaltsführung

• Entlastungsleistungen
§ 45b SGB XI

• Verhinderungspflege
• Beratung

Ihr Pflegedienst in Steinau und Schlüchtern

Unsere Stärken
• Ausschl. examinierte
Pflegefachkräfte

• Rufbereitschaft
rund um die Uhr

• Ständige Fort- und Weiterbil-
dung unserer Pflegefachkräfte

Zentrale Schlüchtern:
Sandgarten 3 • 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 607514-0
Mobil 0171 6448255

www.diakonie-im-bergwinkel.de • info@ diakonie-im-bergwinkel.de

Kontaktbüro in Steinau:
Schloßstr. 16 • 36396 Steinau

Tel. 06663 390
Mobil 0173 6640987

Ihr Ansprechpartner
für hochwertige,
individuelle und kreative
Malertechniken für den
Innen- und Außenbereich.

Turnerweg 17 ∙ 63628 Bad Soden-Salmünster ∙ Mobil: 01702442731
www.muntoni-malermeisterbetrieb.de · info@muntoni-malermeisterbetrieb.de

Fulda

Der Verbraucher hat die Wahl
Was beim Gänsekauf wichtig ist

Wenn Sie sich schon auf einen
Gänsebraten als Weihnachts-
essen freuen, braucht es erst
einmal die passende Gans.
Die Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung
gibt Tipps für den Weg zum
richtigen Vogel:

Zu welcher Gans sollte man
greifen?

Wer auf tiergerechte Haltung
und Regionalität Wert legt,

sollte auf die Bezeichnungen
„Freilandhaltung“ und „bäu-
erliche Freilandhaltung“ ach-
ten oder zu einer Bio-Gans
greifen. Das garantiert, dass
die Tiere tagsüber auf derWei-
de sind und Auslauf haben.
Wie viel Auslauf sie bekom-

men, ist festgelegt: Gänse aus
„Freilandhaltung“ mindes-
tens vier Quadratmeter pro
Tier, Gänse aus „bäuerlicher
Freilandhaltung“ mindes-
tens zehn Quadratmeter und
Bio-Gänse mindestens 15
Quadratmeter.
Die Tiere haben dann auch
Zugang zuWasser, etwa einem
Bach, Teich, See oder Wasser-
becken, in das sie eintauchen
können. Konventionelle Be-
triebe müssen ein Wasserre-

servoir zur Verfügung stellen,
in das die Gänse zumindest
den Kopf eintauchen können.

Was kostet eine Gans aus
deutscher Gänsehaltung?

Bei einem durchschnittli-

chen Pro-Kopf-Verbrauch in
Deutschland von 300 Gramm
Gänsefleisch pro Jahr betrei-
ben die meisten Landwirtin-
nen und Landwirte hierzu-
lande die Gänsehaltung im
Nebenerwerb. Um kosten-
deckend wirtschaften zu
können, werden Preise zwi-
schen 10 bis 15 Euro pro Kilo
aufgerufen, bei Bio-Gänsen
mindestens 20 Euro. Das ist
etwa doppelt so hoch wie die
Preise der günstiger produ-

zierenden Konkurrenz aus
Osteuropa.
Weil die deutschen Frei-
land-Gänse deutlich länger
heranwachsen, sind sie in
der Regel aber auch schwerer
und wiegen durchschnittlich
fünf Kilo bei der Schlachtung.

Was spricht noch für
eine Gans aus heimischer

Produktion?

Ganz klar weitere Tier-
schutzaspekte. So ist das
Stopfen und Lebendraufen
von Gänsen in Deutschland
verboten. Allerdings dürfen
so erzeugte Produkte hier
trotz alledem gehandelt wer-
den und sind nicht kennzeich-
nungspflichtig. Wer sicher-
gehen möchte, kein Fleisch
solcher Tiere zu kaufen, sollte
auf Gänsefleisch und -pro-
dukte aus Belgien, Bulgarien,
Frankreich, Polen, Spanien
und Ungarn verzichten.

Wie viele Personen werden
von einer Gans satt?

Von einer vier bis sechs Kilo
schweren Gans werden etwa
sechs bis acht Personen satt.

Wie wird tiefgefrorenes Ge-
flügel aufgetaut?

Möglichst langsam im Kühl-
schrank. Das dauert etwa
20 bis 24 Stunden. Dazu rät
das Bundeszentrum für Er-
nährung, die Verpackung zu
entfernen und die gefrorene
Gans in einGefäßmit Siebein-
satz zu legen und abzudecken.

Frische Gänse haben auf der
Verpackung ein Verbrauchs-
datum. Dieses Datum gibt den
Tag an, bis wann das Fleisch
spätestensverbrauchtseinsoll.

Wie erkenne ich, ob eine
Gans durchgegart ist?

Um Salmonelleninfektionen
zu vermeiden, muss das
Fleisch unbedingt durchge-
gart sein – an jeder Stelle der
Gans müssen mindestens
70 Grad erreicht werden.
Dabei wird pro Kilo Gans
etwa eine Stunde Garzeit
gerechnet. Sichere Zeichen
für eine durchgegarte Gans
sind, dass sich das Fleisch
vom Beinknochen ablöst und
der austretende Saft klar ist.

In der Gänse-Saison gibt es unterschiedliche Angebote. Foto: Manuela Rüther/dpa-mag



Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Wächtersbach
Main-Kinzig-Straße
63607 Wächtersbach

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich von 8.00-21.00 Uhr
23.12. von 7.00-21.00 Uhr
24.12. von 7.00-14.00 Uhr
31.12. von 7.00-14.00 Uhr
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Marktplatz der Vielfalt und Qualität

Globus Gold
Clementinen

269x

Probieren Sie es aus!
Infos unter: https:

//www.globus.de/kundenprogramme/scan-and-go.php

NEU NEU NEU

abteilung neu gestaltet. Mit übersichtlichen, schrägen Waren-
trägern haben Sie einen tollen Überblick über unser vielfältiges
Sortiment. Eine tägliche Anlieferung stellt sicher das wir immer
ausreichende und frische Waren für Sie bereit halten können.
Sollte einmal etwas zu viel sein sortieren wir aus und unterstüt-
zen mit den Artikeln verschiedene Hilfsorganisationen undTafeln
aus unserer Region.
Als neue Highlights finden Sie bei uns jetzt eine Ananas-Schäl-
maschine die die leckeren Früchte verschnittarm und sauber für
Sie schält und unsere Orangensaftpresse für direkt vor Ort frisch
gepressten Saft. Natürlich können Sie auch unser Obst und
Gemüse als Präsentkorb bestellen.Wie wäre es an Weihnachten
mit einem tollen Korb voller exotischer Früchte, ein schönes und
gesundes Geschenk.

Entspannt in die Weihnachtsfeiertage.
Nutzen Sie unsere neuen Ein- & Ausgänge, Serviceleistungen und Zahlsysteme für einen komfortablen Einkauf.

Betreten und verlassen Sie

den Markt direkt vom

Parkdeck aus.

NEU:

Ein-/Aus
gang

im Obergesc
hoss.



NEU:

Ein-/Aus
gang

im Getränke
Center

mit eigen
em

Kassenbe
reich!

Mit eigene
m

Kassenbe
reich

zum bequeme
n

Zahlen im

Obergesc
hoss.

NEU:Selbstscan-Stationen.Einkauf
einfach selbst scannen,

zahlen, fertig.
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Schwertfischfilet

369x
für sich und die Familie. Fisch und Meeresfrüchte sind eine
besonder Warengruppe, auch für uns bei Globus. Mit Umsicht
und Sorgfalt gehen unsere Mitarbeiter der Globus Fischtheke
täglich mit den Spezialitäten des Meeres um, bereiten für Sie
leckere Fischaufstriche zu, legen ein und filetieren, damit Sie sich
nur noch auf die Zubereitung konzentrieren müssen. Klassiker
wie Pangasius und Seelachfilet bekommen Sie bei uns genauso
wie nicht Alltägliches. Austern, Jakobsmuscheln und Karpfenfilet
warten als Besonderheiten zu Weihnachten auf Ihre Liebhaber.
Sollten wir ein Produkt nicht haben, können wir vieles für Sie
besorgen. Bestellen Sie Ihr Wunschprodukt einfach mindestens
4Tage im voraus und holen Sie es dann bequem ab.
Bestellen Sie gerne auch telefonisch unter: 06053-806426

Weinliebhaber zu beschenken kann so einfach sein.
Verschenken Sie doch einmal eine Weltreise, das ist günstiger als
sie denken. In der neuen Globus-Weinwelt können Sie als besonderes
Geschenk für Wein- oder Spirituosenliebhaber eine ganze
Weltreise zusammenstellen und so den Beschenkten sicher mit
der einen oder anderen Besonderheit überraschen.Weine und
Spirituosen aus aller Welt sind genauso umfangreich vertreten
wie unsere deutschenTröpfchen.Wer es also lieber regionaler
möchte, wird bei uns natürlich genauso fündig. Stellen Sie sich
einen Themen-Präsentkorb selbst zusammen, oder bestellen Sie
ihn ganz einfach an unserer Kundeninformation. Zu den Weinen
und Spirituosen passend finden Sie bei uns natürlich viele Produkte,
mit denen sich wunderbareThemen-Präsentkörbe füllen
lassen, egal ob Wein & Schokolade,Weltreise oder Krimidinner,
lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf.

Besonderes aus dem Meer.
Die Weihnachtszeit ist für viele eine Zeit für etwas Besonderes,
dazu zählt auch das liebevolle Zubereiten einer leckeren Mahlzeit
für sich und die Familie. Fisch und Meeresfrüchte sind eine
besondere Warengruppe, auch für uns bei Globus. Mit Umsicht
und Sorgfalt gehen unsere Mitarbeiter der Globus-Fischtheke
täglich mit den Spezialitäten des Meeres um, bereiten für Sie
leckere Fischaufstriche zu, legen ein und filetieren, damit Sie sich
nur noch auf die Zubereitung konzentrieren müssen. Klassiker
wie Pangasius und Seelachsfilet bekommen Sie bei uns genauso
wie nicht Alltägliches. Austern, Jakobsmuscheln und Karpfenfilet
warten als Besonderheiten zu Weihnachten auf Ihre Liebhaber.
Sollten wir ein Produkt nicht haben, können wir vieles für Sie
besorgen. Bestellen Sie Ihr Wunschprodukt einfach mindestens
4 Tage im Voraus und holen Sie es dann bequem ab.
Bestellen Sie gerne auch telefonisch unter: 06053-806426.

Frisch, knackig & lecker, so soll Obst & Gemüse sein.
Im Rahmen unseres Umbaus haben wir die Obst- und Gemüse-
abteilung neu gestaltet. Mit übersichtlichen, schrägen Warenträgern
haben Sie einen tollen Überblick über unser vielfältiges
Sortiment. Eine tägliche Anlieferung stellt sicher, dass wir immer
ausreichende und frische Waren für Sie bereithalten können.
Sollte einmal etwas zu viel sein sortieren wir aus und unterstützen
mit den Artikeln verschiedene Hilfsorganisationen undTafeln
aus unserer Region.
Als neue Highlights finden Sie bei uns jetzt eine Ananas-Schäl-
maschine, die die leckeren Früchte verschnittarm und sauber für
Sie schält, und unsere Orangensaftpresse für direkt vor Ort frisch
gepressten Saft. Natürlich können Sie auch unser Obst und
Gemüse als Präsentkorb bestellen.Wie wäre es an Weihnachten
mit einem tollen Korb voller exotischer Früchte, ein schönes und
gesundes Geschenk.

10% Rabatt
auf alle Weine

aus unserem aktuellen Sortiment.
*Ausgenommen Werbeware aus unserem

Faltblatt der KW 51, gültig vom 18.12.–24.12.2021,
nur auf vorrätige Artikel. Gültig vom 18.12. –24.12.2021 Gültig vom 18.12.–24.12.2021

praktisch grätenfrei,
für Pfanne oder
Backofen, je 100 g

Spanien,
Kl. I, 1 kg

-

„Scan and go“ – das neue
Bezahlsystem bei Globus.

Langes Warten an der Supermarktkasse gehört mit dem neuen Bezahlsystem
von Globus der Vergangenheit an. Mit Globus Scan and go erfassen Sie den
kompletten Einkauf mit dem Handscanner oder der Mein Globus-App auf Ihrem
                            Smartphone. So wird der Einkauf bei Globus für Sie noch
                                    bequemer, transparenter und schneller!

Einfach Handscanner mit der Kundenkarte
oder einer verknüpften Payback-Karte im
Eingangsbereich entnehmen,
während des Einkaufs alle Artikel scannen,
amTerminal zahlen, fertig.
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Schlüchtern.  Der Schlüchter-
ner Gewerbeverein Wirtschaft 
und Tourismus (WITO) freut 
sich über die schnelle und 
konsequente Entwicklung 
rund um das Langer-Areal in 
der Innenstadt. Dies teilt Axel 
Ruppert in einer Presseerklä-
rung mit: „Wir sind mit der 
Konzeption sehr zufrieden“, 
erklärt der WITO-Vorsitzende 
nach der Präsentation des 
Konzeptes.  
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller hatte am 
Dienstag die Fuldaer Werner-
Gruppe als Investor vorge-
stellt. Diese hatte sich gemein-
sam mit dem Architekturbüro 
Reith, Wehner & Storch mit ih-
ren Plänen in einem Struktu-
rierten Bieterverfahren 
durchgesetzt. Das Konzept hat 

den Schwerpunkt „Leben, 
wohnen, arbeiten“ und bietet 
auf der 10.000 Quadratmeter 
großen Fläche einen Mix aus 
Handel, Verweilqualität und 
Wohnraum. Voraussichtlich 
im Jahr 2025 soll das 40-Millio-
nen-Euro-Projekt fertigge-
stellt sein. Unter anderem ent-
stehen auf dem Areal knapp 
100 Wohnungen für mehr als 
300 Menschen. Hinzu kommen 
zahlreiche Flächen, die für 
Handel und Gastronomie so-
wie für Büros und Praxen vor-
gesehen sind.  „Es ist sehr be-

eindruckend, in welcher Zeit 
und mit welcher Professionali-
tät diese sehr positiven Resul-
tate erzielt wurden“, betont 
Axel Ruppert. Er danke ganz 
besonders der Stadtverwal-
tung für die konsequente Ar-
beit. Und für Bürgermeister 
Matthias Möller hat der WI-
TO-Chef ebenfalls ein Lob pa-
rat: „Er hat seine Vision mit 
großer Akribie verfolgt. Das 
ist sehr beeindruckend.“ Auch 
für die Transparenz des Ver-
fahrens gibt es Dank seitens 
des WITO: „Wir erhielten zwi-
schenzeitlich immer wieder 
Informationen, wie weit die 
Pläne gediehen sind“, berich-
tet Ruppert. Nun dürfe aber 
nicht nachgelassen werden: 
„Es gab schon einige Anfragen 
von lokalen Unternehmen, die 
sich in der Neuen Mitte nie-
derlassen wollen. Das muss 
professionell koordiniert wer-
den. Aber ich bin guter Dinge, 
dass dies auch passieren 
wird.“

Gewerbeverein WITO lobt Entwicklung  
von Schlüchterns Innenstadt

Positive Resultate in kurzer Zeit

Axel Ruppert freut sich über 
die gelungene Konzeption für 
Schlüchterns Innenstadt.  
 Foto: Bensing & Reith

Schlüchtern. Nach etwa einem 
Jahr intensiver Vorbereitung 
war die Stunde der Prüfung 
gekommen. Über 120 Lernein-
heiten inklusiv Prüfung  in 
Theorie und Praxis mussten 
beim Basiskurs, Kindertrai-
ning, Jugendtraining absol-
viert werden. Wegen der Pan-
demie und den Hygienevorga-
ben wurde die Prüfung in zwei 
Gruppen (Online und Prä-
senz) aufgeteilt. Es nahmen 
sieben Teilnehmer an der On-
line und sechs Teilnehmer an 
der Präsenzprüfung teil. 
Zehn Tage vor der Prüfung be-
kamen die Teilnehmer ihr 

Thema direkt vom HFV per E-
Mail mitgeteilt und mussten 
dementsprechend eine kom-
plette Trainingseinheit in ei-
nem Grafikprogramm beim 
HFV einreichen. 
Zusätzlich mussten die Onli-
neteilnehmer ein 30 minütiges 
Video über den Hauptteil der 
Trainingseinheit mit einer Ju-
gendmannschaft drehen und 
ebenfalls beim HFV einrei-
chen. 
Am Prüfungstag mussten die 
Onlineteilnehmer in einem 45 
minütigen Vortrag ihre Trai-
ningseinheit der Prüfungs-
kommission vorstellen und es 

gab Fragen zu dem Video das 
im Vorfeld beim HFV einge-
reicht wurde. 
Die Präsenzteilnehmer muss-
ten in einem 20-minütigen 
Vortrag (Theorie) der Prü-
fungskommission ihre Trai-
ningseinheit vorstellen und in 
der Praxis mit einer Jugend-
mannschaft den Hauptteil vor-
führen. 
Dazu standen die F1 und C1- 
Jugendmannschaften der SG 
Freiensteinau zur Verfügung. 
Die Präsenzprüfung fand auf 
dem neuen Kunstrasen der 
SG Freiensteinau statt. 
Die Teilnehmer wurden von 

dem HFV Verbandssportleh-
rer Volker Schuster aus Fulda 
sehr gut vorbereitet. Organi-
siert wurde der Lehrgang vom 
Kreisjugendausschuss 
Schlüchtern. 
Folgende Teilnehmer haben 
die Trainer C-Lizenz erwor-
ben: Peter Schmidt, Marcel 
Zintel, Christian Hofmann, 
Andre Kalus, Sebastian Krieg, 
Johannes Graf, Johannes Noll, 
Mario Kaulich, Marco Puggio-
ni, Daniel Gallus, Eric Rau-
pach fehlt auf dem Bild, Se-
bastian Hämel Markus Crost, 
Daniel Krieg-Lieberich fehlt 
auf dem Bild.

Ein Jahr intensive Vorbereitung 

13 neue C-Lizenz-Trainer im Kreis Schlüchtern

Erfolgreicher Abschluss nach intensiver Vorbereitung.
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Thomas Becker (Matthias Koeberlin) wird am Neujahrsmorgen tot auf-
gefunden. Offensichtlich ist er ermordet worden.

Fotos: ZDF/Wolfgang Ennenbach

Führt Familie und Unternehmen
mit strenger Hand: Henry Becker
(Heiner Lauterbach).

Wer ermordete
Thomas Becker?

Krimi-Zweiteiler über eine scheinbar perfekte
Bauunternehmer-Familie

Die intensiven Ermittlungen
von Hauptkommissarin Bar-
bara Falck (Sabine Win-
terfeldt) führen zu der Ver-
mutung, dass fast jedes der
Familienmitglieder für den
Mord an Thomas Becker ver-
antwortlich sein könnte. Eine
nicht unwesentliche Rolle
spielt die Liaison des Fami-
lienoberhaupts mit der allein-
erziehenden Mutter Karoline
Siebert (Petra Schmidt-Schal-
ler).
Dies trägt sich zu in dem

Krimi-Zweiteiler „Mord in
der Familie – Der Zauberwür-
fel“, den das ZDF am Montag,
27. Dezember, und Dienstag,
28. Dezember, jeweils ab 20.15
Uhr zeigt. Die beiden Folgen
haben eine Länge von andert-
halb Stunden. In der ZDFme-
diathek ist der Film ab Mon-
tag, 20. Dezember, 10 Uhr, als
Vierteiler zu sehen.

(LS) Schöner Schein, aber hinter der glatten Fassade kri-
selt es mächtig. So in etwa lässt sich das Leben der Familie
von Bauunternehmer Henry Becker (Heiner Lauterbach) be-
schreiben. Der mächtige Patriarch will alle Zügel ständig in
der Hand halten, was dem Wohlbefinden und Seelenheil der
einzelnen Familienmitglieder keineswegs förderlich ist. Als
sein Sohn Thomas (Matthias Koeberlin) am Neujahrstag er-
schossen aufgefunden wird, eskaliert die Situation.

Festtage der
Unterhaltung

Den Start der Festtags-
unterhaltung im ZDF
macht Horst Lichter
mit „Bares für Rares –
Deutschlands größte Trö-
del-Show“ am Mittwoch,
22. Dezember, 20.15 Uhr.
Zu Gast als prominente
Verkäuferin ist Social-Me-
dia-Star Cathy Hummels.
Am Freitag, 24. Dezem-
ber, 20.15 Uhr, steht dann
ganz traditionell „Heilig-
abend mit Carmen Nebel“
auf dem Programm. Im
gemütlichen Tiroler Alm-
Ambiente trifft die En-
tertainerin unter anderen
Patrick Lindner, Francine
Jordi, Peter Kraus, Matze
Knop, Alfons Schuhbeck
und Johann Lafer.
Einen Tag später (Sams-

tag, 25. Dezember, 20.15
Uhr) lädt Moderator Jo-
hannes B.Kerner zu „Dalli
Dalli – Die Weihnachts-
show“ ein. In den Rate-
Zweierteams wirken bei-
spielsweise Annette Frier,
Michael „Bully“ Herbig,
Hans Sigl und Eckart von
Hirschhausen mit.

Känguru in
Kreuzberg

„Die Känguru-Chroni-
ken“ vonAutor Marc-Uwe
Kling kommen nun als
Free-TV-Premiere auf die
Bildschirme. Co-Produ-
zent ZDF zeigt den Kino-
film am Samstag, 25. De-
zember, 17.30 Uhr (in der
ZDFmediathek ab 18. De-
zember). Mächtigen Tru-
bel veranstaltet das Kän-
guru in der Kreuzberger
Wohnung von Kleinkünst-
ler Marc-Uwe (Dimitrij
Schaad), mit dem es ge-
meinsam gegen einen Im-
mobilienhai kämpft. Er-
zähler: Marc-Uwe Kling.
Regie: Dani Levy.

Ein großartiges Bild bietet die Kickline des Tanzensembles auf der Bühne des Friedrichstadt-Palasts.
Fotos: ZDF/Julia Terjung

Familiengeschichte vor
glamouröser Kulisse

ZDF-Dreiteiler „Der Palast“ schildert ein deutsch-deutsches Schicksal
Zwillinge lernen sich nach vielen Jahren kennen

(LS) Drehbuchautorin Rodica Doehnert hat
es mit fundierter Geschichtskenntnis und
viel Feingefühl erreicht, ein Stück deutsch-
deutscher Historie erfahrbar zu machen. Re-
gisseur Uli Edel setzte den Stoff mit einem

hochkarätigen Ensemble kongenial um. Die
Rede ist von dem neuen großen ZDF-Dreitei-
ler „Der Palast“, der zum Jahresbeginn 2022
an drei aufeinander folgendenWochentagen
zu sehen ist.

Hauptdarstellerin Svenja
Jung spielt eine Doppelrolle.
Zum einen ist sie die sensible
Revuetänzerin Christine Stef-
fen, genannt Chris, die mit
viel Herzblut im Ost-Berliner
Friedrichstadt-Palast auftritt,
zum anderen die energische
Managerin Marlene, die ihr
Bamberger Familienunter-
nehmen voranbringt. 1988
lernen sich beide per Zufall
im Friedrichstadt-Palast ken-
nen und stellen fest, dass sie
Geschwister sind, Zwillinge
dazu.
Nun beginnt ein Wechsel-

spiel, das ein hohes Maß an
Dramatik mit sich bringt.
Chris versucht hinter das Ge-
heimnis der Trennung beim
Familienteil in Bamberg zu
kommen, Marlene will das
Gleiche in Ost-Berlin errei-
chen. Recht bald erfahren die
Schwestern, dass ihrVater Ro-
land Wenninger (Heino Ferch)
Anfang der 60er-Jahre mit
der kleinen Marlene in den
Westen ging und seine Frau

Rosa (Anja Kling) undTochter
Christine in der DDR zurück-
ließ. Ob die Familie von Chris
und Marlene wieder zusam-
menfindet, erfahren die Fern-
sehzuschauer am Montag/
Dienstag/Mittwoch, 3./4./5.
Januar 2022. Sendebeginn der

anderthalbstündigen Folgen
ist jeweils 20.15 Uhr. In der
ZDFmediathek steht „Der
Palast“ bereits ab Montag,
27. Dezember 2021 zur Verfü-
gung. Die Handlung wird hier
in sechs Folgen à 45 Minuten
präsentiert.

Erbitterte Konkurrentinnen: die TänzerinnenChris Steffen (Svenja Jung,
links) und Bettina Wilke (Luise Befort).
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Gründau (jad). Bunte Nikoläu-
se auf Geschenkpapier winken 
einem entgegen, geschmückte 
Weihnachtsbäume, niedliche 
Rentiere und Helfer des Weih-
nachtsmannes zaubern ein Lä-
cheln ins Gesicht: Im Außenla-
ger der Stiftung Kinderzukunft 
türmen sich die liebevoll ver-
packten Geschenkepäckchen. 
Seit mehr als 25 Jahren orga-
nisiert die Kinderzukunft be-
reits ihre Weihnachtspäck-
chen-Aktion und schenkt Kin-
dern sowie Jugendlichen 
pünktlich zum Fest der Liebe 
Freude und Hoffnung. Mit von 
der Partie ist auch wieder Mö-
bel Höffner, der die Aktion tat-
kräftig unterstützte. Jüngst 
übergab Höffner-Hausleiter 
Christian Winzer stolze 9.500 
Päckchen an Benita Sensen 
von der Kinderzukunft und 
weiß schon heute: Die gute Zu-
sammenarbeit wird in den 
kommenden Jahren fortbeste-
hen. 
Dort helfen, wo Unterstützung 
und soziales Engagement be-
sonders gefragt sind – dem Ruf 
der Kinderzukunft folgen jähr-
lich zahlreiche Kindergärten, 
Familien, Schulen, Vereine 
und Unternehmen aus ganz 
Deutschland. Und so war es 
kein Wunder, dass sich wieder 
einmal Tausende Menschen 
beteiligten, mit Engagement, 
Herzblut und Ideenreichtum 
Päckchen in Schuhkarton-
Größe befüllten und schmück-
ten. 

Einen Monat lang hatte Möbel 
Höffner die Pforten seiner 
Standorte deutschlandweit als 
Sammelstelle geöffnet und die 
hübsch verpackten Päckchen 
entgegengenommen. Vom 
Zentrallager in Langenselbold 
aus ging es für die Pakete an-
schließend nach Altenhaßlau 
ins Außenlager und von dort 
aus mit Lastwagen in Richtung 
Osteuropa weiter. Ganze 9.500 
Päckchen kamen in diesem 
Jahr zusammen und sollen 
pünktlich bis zum Heiligen 
Abend unter dem Weihnachts-
baum liegen und für strahlen-
de Kinderaugen sorgen. 
„Es ist wie die Jahre zuvor wie-
der einmal eine gelungene 
und wundervolle Aktion gewe-

sen. Wir freuen uns sehr darü-
ber, dass wir als Höffner unse-
ren Beitrag als Sammelstelle 
leisten durften und den vielen 
ehrenamtlichen Helfern um 
Benita Sensen vielleicht etwas 
‚Arbeit‘ abnehmen konnten“, 
sagte Höffner-Hausleiter 
Christian Winzer zufrieden. 
Nicht nur die Kunden hätten in 
den vergangenen Wochen ein-
mal mehr gezeigt, wie wichtig 
Zusammenhalt und Unterstüt-
zung seien, auch für die Mitar-
beiter von Höffner sei es be-
reits feste Tradition, Geschen-
ke zu kaufen und die Päck-
chen zu gestalten.  
„Mit insgesamt zehn Lastwa-
gen geht es in diesem Jahr für 
die Pakete nach Osteuropa 

weiter, die dort dann an be-
dürftige Familien, Kinder in 
Krankenhäusern, Waisen- und 
Behindertenheimen, Schulen, 
Kindergärten, Elendsvierteln 
und unseren beiden Kinder-
dörfern verteilt“, berichtete 
Sensen. Von alltäglichen Din-
gen wie Zahn- oder Haarbürs-
ten über Duschgel, Schampoo, 
Stifte oder Schulutensilien bis 
hin zu Kuscheltieren, neu ge-
kaufter Kleidung oder Nasch-
artikeln ist alles bunt gemischt 
in den Päckchen vertreten. 
Ganz besonders freuen sich 
die Beschenkten über persön-
liche Grüße, die immer mehr 
mitgeschickt werden – sei es 
ein Brief oder ein Foto. 
Auch außergewöhnliche Ideen 
finden dabei Platz. „Jüngst 
kam der Anruf einer Lehrerin: 
Ein Schüler wollte gerne seine 
Spielkonsole ins Paket packen 
und verschenken“, erzählte 
Sensen mit einem Lachen und 
ergänzte: „Ich dachte zuerst, 
dass unsere Kinderdörfer da-
mit sicher nichts anfangen 
können. Einen Anruf später 
habe ich grünes Licht gegeben. 
Die Betreuer vor Ort sagten 
nur: ‚Egal wie, hauptsache die 
Konsole kommt an.“ Das sei 
natürlich ein „Ausnahme-Ge-
schenk“, aber allein die Tatsa-
che, dass ein Schüler freiwillig 
seine Konsole hergebe, zeige 
einmal mehr, wie sehr sich die 
Menschen für die Weihnachts-
päckchen-Aktion interessie-
ren.

Möbel Höffner überreicht 9.500 Pakete an die Stiftung Kinderzukunft

Kunterbunte Päckchen 
schenken Weihnachtsfreude

Die Verantwortlichen um Höffner-Hausleiter Christian Winzer, 
Benita Sensen (Mitte) von der Stiftung Kinderzukunft und Höff-
ner-Marketingassistenz Sandra Kylstad freuen sich über den re-
gen Zuspruch. Foto: Denter  

- Anzeige -

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hämor-
rhoiden die Ursache. Schät-
zungsweise ist jeder zweite
Erwachsene davon betroffen –
Männer wie Frauen! Ein rezept-
freies Arzneimittel in Tropfen-
form zur oralen Einnahme kann
Hämorrhoiden bekämpfen:
Lindaven (Apotheke).

Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen mit
den Schließmuskeln den Darm-
ausgang abdichten. Vergrö-
ßern sich die Hämorrhoiden
dauerhaft, sprechen Mediziner
von Hämorrhoidalleiden. Eine
Ursache hierfür kann regelmä-
ßiges, zu starkes Pressen beim
Stuhlgang sein. Sind die Hämor-
rhoiden vergrößert, reibt der
Stuhl daran. Die Folge: Entzün-
dungen, die zu Brennen oder
Juckreiz führen können. Viele
Betroffene behandeln ihrHämor-
rhoidalleiden mit Salben. Doch
es gibt ein rezeptfreies Arznei-
mittel namens Lindaven (Apo-
theke), das oral eingenommen
wird und die Beschwerden von
innen bekämpft – ohne bekannte
Neben- oderWechselwirkungen.

Hämorrhoiden anders
bekämpfen
Die einzigartigen Arzneitrop-

fen Lindaven bekämpfenHämor-

rhoiden dort, wo sie entstehen: im
Körperinneren. So kann z.B. der
enthaltene Wirkstoff Hamamelis
virginiana Entzündungen hem-
men. Außerdem trägt er dazu
bei, dass sich die Blutgefäße wie-
der zusammenziehen, wodurch
die Vergrößerung der Hämor-
rhoiden zurückgehen kann. Zu-
dem behandelt Lindaven auch die
unangenehmen Symptome bei
Hämorrhoiden! Es enthält u. a.
Sulfur, welches laut Arzneimit-
telbild erfolgreich bei heftigem
Brennen und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitropfen werden
einfach mit einem halben Glas
Wasser eingenommen und sind
somit praktisch und diskret in
der Anwendung.

Brennen, Jucken, Nässen
Diese Arzneitropfen helfen bei Hämorrhoiden!

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

 Tropfen
zum Einnehmen

 Natürlich wirksam
und gut verträglich

 Rezeptfrei

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit./Dil. D4, Gelsemium sempervirens Trit./Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimit-
telbild. Dazu gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

Ein kurzes Schwanken, plötzlich
scheint sich die Welt zu drehen,
die Knie sacken weg: Ihnen ist
schwindelig? Betroffene berich-
ten begeistert, wie sie mit Hilfe
eines natürlichen Arzneimittels
ihre Schwindelbeschwerden in
den Griff bekommen konnten
(Taumea, rezeptfrei Apotheke).

Alles dreht sich, wie in einem
Sog zieht es einen nach unten
und bringt einen aus dem Gleich-
gewicht. Hinzu kommt ein un-
sicheres Gefühl in den Beinen
sowie Benommenheit. So erging
es auch Renate S.: „Ich litt sehr
unter Schwindel und dem Unsi-
cherheitsgefühl, fiel auch man-
ches Mal.“ Schwindelbeschwer-
den kommen gerade bei älteren
Menschen häufig vor und können
Betroffene stark in ihrem Alltag

einschränken. Auch Brigitte A.
litt unter Schwindel: „Ich hatte
alle möglichen Mittel versucht,
aber nichts half, bis eine Bekann-
te mich auf Taumea aufmerksam
machte. Seit ich Taumea habe, ist
wieder Normalität eingekehrt.“

Mit der Kraft der Natur gegen
Schwindelbeschwerden
Taumea enthält einen spezi-

ellen Dual-Komplex aus zwei
natürlichen Arzneistoffen:
Anamirta cocculus kann laut
Arzneimittelbild Schwindel-
beschwerden wirksam lindern.
Gelsemium sempervirens setzt
laut Arzneimittelbild bei den
typischen Begleiterscheinungen
wie Kopfschmerzen undÜbelkeit
an. Wichtig: Bei akuten, plötzli-

chen Schwindelbeschwerden soll-
te ein Arzt die Ursache abklären.
Die Arzneitropfen Taumea sind
gut verträglich und haben keine
bekanntenNeben- oderWechsel-
wirkungen. „Ich bin total be-
geistert“, berichtet Ute H. über
Taumea. „Ich habe jahrelang an
Schwindelbeschwerden gelitten.
Jetzt kann ich endlich wieder
leben!“

Schwindelbeschwerden

Schon gewusst?
Wetterumschwünge können
bei wetterfühligen Menschen
Schwindelgefühle, Kopf-
schmerzen oder Übelkeit
auslösen. Schätzungen
zufolge ist jeder 2. Deutsche
davon betroffen.

Auch in
Tablettenform

erhältlich!

„Taumea hilftmir sehr.
Ich habe wieder eine bessere

Lebensqualität!“ (Eva L.)

Medizin ANZEIGE

Sich in der Schwangerschaft impfen
lassen? Gerade bei Keuchhusten ist es
wichtig, darüber nachzudenken. Denn
die hochansteckende Atemwegserkran-
kung kann für Säuglinge sehr gefährlich
werden. Von Lungenentzündung bis hin
zu tödlichem Atemstillstand: Die Liste der
Komplikationen ist lang. Hinzu kommt:
Im Gegensatz zu anderen Infektions-
krankheiten besitzen Säuglinge keinen
„Nestschutz“ gegen Keuchhusten. Bis
das Baby ab dem vollendeten 2. Le-
bensmonat erstmalig gegen Keuchhusten
geimpft werden kann, ist es ungeschützt.
Erst mit der eigenen Grundimmunisie-
rung über Monate hinweg kann es
seinen Schutz aufbauen.
Durch eine Impfung in der Schwanger-

schaft kann die werdende Mama vorsor-
gen: Die durch die Impfung gebildeten
Antikörper werden über die Nabelschnur
auf das Kind übertragen – die meisten
Antikörper während des dritten Trime-
nons. Aus diesem Grund empfiehlt die
Ständige Impfkommission schwangeren

Frauen, sich zu Beginn des dritten Trime-
nons einer jeden Schwangerschaft (ab
der 28. Schwangerschaftswoche) gegen
Keuchhusten impfen zu lassen. Besteht
das Risiko einer Frühgeburt sollte die
Impfung im zweiten Trimenon erfolgen.
Schützen Sie Ihr Baby bereits in der

Schwangerschaft für die ersten Lebens-
wochen nach der Geburt und lassen
Sie sich von Ihrer Ärztin oder Ihrem
Arzt beraten. Mehr Informationen auf
impfen.de/keuchhusten – eine Initiative
von GlaxoSmithKline.

Keuchhusten: Mein Baby bereits in
der Schwangerschaft schützen

Foto: SanyaSM/istockphoto.com
NP-DE-PTX-ADVR-210006

ANZEIGE

Spenden Sie Licht
in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz Bärenherz

lebensverkürzend erkrankte Kinder und ihre

Familien: Liebevoll, professionell, rund um

die Uhr, 365 Tage im Jahr – weil jede Minute

Leben kostbar ist…

Das Kinderhospiz Bärenherz ist eine
Einrichtung der Bärenherz Stiftung
in Wiesbaden.
Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00

Das Kinderhospiz Bärenherz ist eine
Einrichtung der Bärenherz Stiftung
in Wiesbaden.
Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00
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Schlüchtern.  Das DRK hat 
für seinen Kleiderladen in 
der Wassergasse 16-18 im 
ehemaligen Büro „Kernberei-
che“ der Stadt Schlüchtern 
ein neues Domizil gefunden, 
welches mit einer kleinen 
Feierstunde eröffnet wurde. 
Im Beisein von Bürgermeis-
ter Matthias Möller begrüßte 
der neu gewählte Präsident, 
Christof Hoffmann im Beisein 
seiner Stellvertreterin Luise 
Meister, die anwesenden eh-
renamtlichen Helferinnen, 
den Vermieter Hans Muth, 
die Geschäftsstellenleiterin 
Monika Volz und von der Ge-
schäftsführung Jörg Röder 
und Michael Kronberg.  
Hoffmann dankte der Stadt 
Schlüchtern herzlich für die 
Unterstützung bei diesem 
Vorhaben, durch den der 
Umzug von der Ludovica-
von-Stumm-Straße in die 
Wassergasse möglich wurde. 
Bürgermeister Möller dankte 
dem DRK und zeigte sich be-

eindruckt, dass der Bezug 
der neue Laden seine Türen 
schon so bald nach der An-
mietung öffnen konnte. Er sei 
froh, dass mit dem DRK ein 
verlässlicher Partner gefun-
den wurde, der mit seinem 
Kleiderladen zu einer dauer-
haften Belebung und Stär-
kung der Innenstadt beitra-
ge. Michael Kronberg erläu-
terte, dass es Ziel der DRK 
Kleiderläden sei, gute und 
gebrauchte Kleidung zu 

günstigen Preisen an alle ab-
zugeben und damit auch den 
Aspekt der Nachhaltigkeit zu 
berücksichtigen. Gerne wer-
den hierzu Kleiderspenden 
zu den Öffnungszeiten ange-
nommen. Alternativ können 
auch die Kleidercontainer 
vor der Rettungswache und 
der Geschäftsstelle in der Lu-
dovica-von-Stumm-Straße 
bedient werden. Monika Volz, 
die den Kleiderladen haupt-
amtlich leitet und begleitet, 

machte Werbung für weitere 
an Mode und Kleidung inte-
ressierte Menschen, die zu-
künftig als ehrenamtliche 
Helfer tätig werden wollen. 
Gelinge dies, sollen die Öff-
nungszeiten nach und nach 
ausgeweitet werden. 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag: 10.00-14.00 Uhr 
Dienstag: 10.00 – 14.00 Uhr 
Donnerstag: 12.00-15.00 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz KV Gelnhausen-Schlüchtern

DRK-Kleiderladen in der 
Wassergasse eröffnet

Der Kleiderladen des DRK ist jetzt in der Wassergasse.

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 18.12.:  
15.30 Uhr Bad Soden  
heilige Messe in poln. Spra-
che  
18.00 Uhr Bad Soden Sonn-
tagvorabendmesse    
19.00 Uhr Ahl Sonntagvor-
abendmesse 
Sonntag, 19.12.:  
4. Adventssonntag  
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde    
11.45 Uhr Salmünster Tauf-
feier  
15.00 Uhr Salmünster Kin-
derkrippenfeier 
Freitag, 24.12.: 
Heiliger Abend 
15.30 Uhr Salmünster Krip-
penspiel 
15.30 Uhr Bad Soden Krip-
penspiel 
18.00 Uhr Bad Soden 
Christmette 
18.00 Uhr Salmünster 
Christmette 
22.00 Uhr Salmünster 
Christmette

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 19.12.: 
Gottesdienste 
9.30 Uhr Mottgers Gottes-
dienst mit 2G-Regelung 
10.45 Uhr Weichersbach 
2G-Regelung 
17.30 Uhr Schwarzenfels 
2G-Regelung 
Heiligabend, 24.12 
17.00 Uhr Weichersbach 
Gottesdienst vor der Kirche 
3G-Regelung 
17.00 Uhr Schwarzenfels 
Gottesdienst vor der Kirche 
18.00 Uhr Mottgers Gottes-
dienst vor der Kirche

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Evangelische  
Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 19.12.: 
4. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst Kir-
che Oberzell mit Pfr. 
Schmitz 
9.30 Uhr Gottesdienst Kir-
che Jossa mit Pfr. Schnei-
der 
10.45 Uhr Gottesdienst Kir-
che Sterbfritz mit Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst Kir-
che Neuengronau mit Pfr. 
Schneider 
Alle Gottesdienste am Vor-
mittag finden nach der 3G-
Regel statt – also mit Nach-
weis der Impfung, Gene-
sung oder Vorlage eines ne-
gativen Antigen-Schnell-
tests d. h. vom Testzentrum 
bis 24 Std. alt oder PCR-
Test – bis 48 Std. alt. Regel-
mäßig geführte Testhefte 
von Schülerinnen und 
Schülern unter 18 Jahren 
sind gültig. 
17.00 Uhr Krippenspiel in 
der Kirche Sterbfritz (Das 
Krippenspiel findet nach 
der 2G-Regel statt – also 
mit Nachweis der Impfung 
oder Genesung. Regelmä-
ßig geführte Testhefte von 
Schülerinnen und Schülern 
unter 18 Jahren sind gültig. 
Wir bitten um Anmeldung 
im Pfarramt Tel.: 06664/289, 
06664/9110136 oder 
06664/911542.)

Schlüchtern.  Der Videopod-
cast zu Schlüchterns Neuer 
Mitte steht ab sofort online. 
 

 visitschluechtern.de  
 
Der Schlüchterner Rathau-
schef Matthias Möller spricht 
darin über den Siegerentwurf 
und präsentiert umfangreiche 
Visualisierungen des gesam-
ten Areals. 
 

Möller spricht  
über die Neue Mitte 

 
Das Video kann auf der Face-
bookseite des Bürgermeisters 
unter https://www.face-
book.com/matthias.moller.1  
sowie auf der Homepage  
visitschluechtern.de  
und auf dem gleichnamigen 
Youtube-Kanal angeschaut 
werden.

Videopodcast  
ist online

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 18. bis 24. Dezember 2021

n Ärzte
n Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos – unter
Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Aufschub bis zur
regulären Sprechstunde erlauben, können Sie auch die Bereit-
schaftsdienstzentrale aufsuchen. Die Bereitschaftsdienstzen-
trale in Schlüchtern in den Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet
am Wochenende Samstag und Sonntag sowie an Feier- und
Brückentagen ab 8.00 Uhr, Montag, Dienstag und Donnerstag
ab 19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis
22.00 Uhr.

n Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

18.12.21: n Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020

19.12.21: n Alte Apotheke, Schlüchtern
Obertorstr. 38...................................(06661) 96150

20.12.21: n Bahnhof-Apotheke, Neuhof
Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613

n Einhorn-Apotheke, Sinntal
Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208

21.12.21: n Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210

22.12.21: n Alte Apotheke, Flieden
Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242

23.12.21: n Coestersche Apotheke, Neuhof
Fuldaer Str. 1 ......................................(06655) 5025

n Löwen-Apotheke, Sterbfritz
Brückenauer Str. 34 ......................... (06664) 96100

24.12.21: n Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018

n Kalbach-Apotheke, Kalbach
Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196

Hilfe im Notfall
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen.

Danke für die große Anteilnahme, für das in Wort, 
Schrift und in Geldspenden ausgedrückte Mitgefühl, 
für eine stumme Umarmung und einen Händedruck, 
wenn Worte fehlten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kaltschnee für 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Se-
niorenheim Domicil am Schlossgarten für die liebe-
volle Betreuung unseres Vaters, dem Schützenverein 
Bad Orb für den ehrenden Nachruf und dem Bestat-
tungsinstitut Nowak für die hilfreiche Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Marion und Frank
Melanie und Karim mit Zahia

Margret
* 10.5.1941     † 26.11.2021

Gerhard Meier
* 6.2.1937     † 26.11.2021

Bad Orb, im Dezember 2021

&

Traueranzeigen
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Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 18.12.: 
17.00 Uhr Steinau  
Vorabendmesse 
Sonntag, 19.12.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe 
18.00 Uhr Steinau 
Bußgottesdienst 
Dienstag, 21.12.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 22.12.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 24.12.: 
15.00 Uhr Ulmbach 
Krippenfeier 
17.00 Uhr Steinau 
Krippenfeier 
17.00 Uhr Ulmbach Christ-
mette 
18.00 Uhr Uerzell Christ-
mette 
22.00 Uhr Steinau Christ-
mette

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 19.12.; 
4. Advent 
Bad Soden    
10.00 Uhr Gottesdienst   
Pfarrer Henning 
18.00 Uhr musikalische An-
dacht, ökumenische Aktion 
„Wort und Musik“ gestaltet 
durch den Flötenkreis un-
serer Gemeinde Text: 
Christina Honner, Erlöser-
kirche, Weilersweg 6 
Freitag, 24.12.: 
Heiligabend 
Gesamtgottesdienste nur 
in Bad Soden 
Bad Soden 5.00 Uhr Christ-
vesper   Pfarrerin Reidt 
16.15 Uhr Christvesper   
Pfarrer Henning 
18.00 Uhr Christvesper   
Pfarrer Henning 
22.00 Uhr Christmette    
Pfarrerin Reidt 
Erlöserkirche, Weilersweg 
6

Landkreis Fulda. Das neue 
Jahrbuch des Landkreises Ful-
da ist erschienen. Es umfasst 
den Zeitraum von Anfang Ok-
tober vergangenen bis Ende 
September dieses Jahres. In 
der über 300 Seiten starken 
Publikation werden nicht nur 
wichtige Ereignisse auf der 
Ebene des Landkreises, son-
dern auch in den Städten und 
Gemeinden beleuchtet. Das 
Jahrbuch kostet 7,90 Euro und 
ist ab Dienstag im Buchhandel 
erhältlich.  
Das im 49. Jahrgang erschei-
nende Periodikum steht schon 
seit vielen Jahren unter einem 
bestimmten Rahmenthema. In 
der aktuellen Ausgabe hätte 
sich hierfür die Corona-Pande-
mie angeboten, die das Ge-
schehen in der Region Fulda 
zu wesentlichen Teilen mit be-
einflusst hat. Allerdings wollte 
man von einer zu einseitigen 
inhaltlichen Ausrichtung abse-
hen – auch um „ein Zeichen zu 
setzen, dass das Virus bei allen 
notwendigen Maßnahmen zu 
seiner Eindämmung nicht auf 
Dauer das Leben der Men-
schen dominieren darf“, 
schreibt Landrat Bernd Woide 
in seinem Grußwort. 
Der Reiz einer solchen Publi-
kation liege, führt Landrat Woi-
de weiter aus, in der bunten 

Mischung aus unterschiedli-
chen Beiträge, die einerseits in 
die Vergangenheit zurück-
schauen und andererseits so-
wohl gegenwärtige als auch 
künftige Herausforderungen 
aufgreifen. So beschäftigt sich 
das Jahrbuch in der aktuellen 
Ausgabe mit der Zukunftsstu-
die Region Fulda, die der Frage 
nachgeht, wie sich die Region 
angesichts tiefgreifender Me-
gatrends in den nächsten zehn 
bis fünfzehn Jahren entwi-
ckeln wird und vor welche Auf-
gaben sich vor allem Wirtschaft 
und Politik gestellt sehen. 
Der Landrat verspricht sich 
von der Zukunftsstudie „weg-
weisende Impulse für die 
Standortsicherung und Weiter-
entwicklung der Region“ und 
fordert dazu auf, „sich einzu-
bringen, ob als Einzelperso-
nen, Gruppen oder Institutio-
nen“. Gleichwohl würden im 
Jahrbuch auch heimatge-
schichtliche Beiträge berück-
sichtigt. Denn der Landkreis 
sei eine Region, die sehr be-
wusst aus der Geschichte und 
ihren Traditionen lebe. Dies 
solle auch beim 200-jährige 
Kreisjubiläum deutlich wer-
den, das „wir im kommenden 
Jahr – wegen Coronas mit ein-
jähriger Verspätung – als gro-
ßes Bürgerfest feiern wollen“.

49. Ausgabe des Kreisjahrbuchs erschienen 

Blickrichtung nach 
vorne und zurück

Bad Soden-Salmünster. Das DRK bittet  alle Gesunden zur Blutspende am Sonntag, 2. Januar, von 12 bis 16 Uhr, Spessart FORUM 
Sport, Frowin-von-Hutten-Str. 5, 63628 Bad Soden-Salmünster. Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert 
werden.  Terminreservierung: https://terminreservierung.blutspende.de  Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeit-
raum vom 20.12.2021 bis 07.01.2022 eine Mütze im exklusiven DRK-DesignAufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-
Neuinfektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet 
erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 
Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim Blutspende-
termin vor Ort angeboten werden.  Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen können 
Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden.  www.blutspende.de/corona.  Informationen rund 
um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Blutspende am 2. Januar

Nach einem Verkehrsunfall 
muss die Versicherung des 
Verursachers auch Kosten für 
die Reinigung und eine Pro-
befahrt des anderen betroffe-
nen Autos übernehmen. Das 
zeigt eine Entscheidung des 
Amtsgerichts Buxtehude, auf 
das die Arbeitsgemeinschaft 
Verkehrsrecht des Deutschen 
Anwaltvereins (DAV) hin-
weist. 
In dem konkreten Fall (Az.: 31 
C 529/20) ging es um einen 
Autounfall. Die Haftungsfrage 
war dabei unstrittig, und der 
Geschädigte ließ sein Fahr-
zeug auf Basis eines Gutach-
tens reparieren.  
Im Gutachten waren auch 
Kosten für die Reinigung 

nach dem Lackieren und für 
eine Probefahrt aufgeführt. 
Darüber kam es zum Streit, 
der Fall ging vor Gericht. Und 
das entschied im Sinne des 
Geschädigten. 
Wenn nach Gutachten repa-
riert und abgerechnet wird, 
müsse der Schädiger diese 
Kosten erstatten. Der Beklag-
te trägt dabei das sogenannte 
Werkstattrisiko für den Fall, 
dass zu hoch abgerechnet 
würde. Zugleich betonte das 
Gericht, dass hier keine Zwei-
fel an der Erforderlichkeit der 
Arbeiten bestünden – und der 
Geschädigte habe Anspruch 
auf Erstattung aller Kosten 
des Herstellungsaufwands. 
 dpa

Wer zahlt Reinigung und Probefahrt?

Reparatur nach Unfall

Betriebskosten können auf 
Mieter umgelegt werden. 
Die Voraussetzung: Die Be-
triebskosten wurden so im 
Mietvertrag vereinbart, er-
klärt der Eigentümerver-
band Haus & Grund Deutsch-
land. Mieter zahlen dann an-
teilig die regelmäßig anfal-
lenden und vereinbarten 
Kosten. 
Umgelegt werden können 

neben den Kosten für Was-
ser, Gemeinschaftsstrom 
oder die Hausreinigung auch 
die Ausgaben für die Bewirt-
schaftung und Pflege des 
Gartens. Dabei können Ver-
mieter zum Beispiel die Kos-
ten für das Rasenmähen, das 
Unkrautjäten, den Beschnitt 
von Pflanzen oder eben auch 
die Gartenbewässerung als 
Betriebskosten abrechnen.

Betriebskosten: Mieter zahlen auch für Gartenpflege

Bewässerung  
kostet Geld

  Foto: Andrea Warnecke/dpa-
mag

Keinen Besuch will eine Mehr-
heit der Deutschen empfan-
gen, wenn ihr Zuhause nicht 
gut gereinigt ist. Das gaben 
rund 57 Prozent der Befragten 
in einer Umfrage des Mei-
nungsforschungsinstituts 
Marketagent.com an. 
Und nicht nur das: Mit rund 55 
Prozent fühlen sich mehr als 
die Hälfte der Deutschen in ei-
nem nicht sauberen Zuhause 
unwohl und tendieren sogar 
zu schlechter Laune. Gut 17 
Prozent gaben an, dass dann 
auch Streit mit ihrem Partner 
oder der Familie vorprogram-
miert sei.  
Die Tellerberge, Wollmäuse 
am Boden und Wäscheberge 
neben der Waschmaschine 
lenken auch ab: Circa 16 Pro-
zent der Befragten können 
sich im Homeoffice eigenen 
Aussagen zufolge nicht auf die 

Arbeit konzentrieren, wenn 
die Wohnräume nicht sauber 
sind. Worüber ärgern Sie sich 
eigentlich am meisten in Ihrer 
Familie? Die Mehrheit der Be-
fragten gab an, dass sie an ih-
rem Partner vor allem ärgert, 
wenn dieser eine dreckige 
Toilette hinterlässt (ca. 44 Pro-
zent), gefolgt vom Liegenlas-
sen von dreckigem Geschirr 
(38 Prozent) und schmutziger 
Wäsche (32 Prozent).  
Für die den Angaben zufolge 
repräsentative Umfrage im 

Auftrag der Firma Durgol 
wurden in Deutschland 801 
Personen im Alter von 20 bis 
65 Jahren im Oktober 2020 be-
fragt.

Schlechte Laune wegen Dreck
Streit vorprogrammiert

 Foto: Zacharie Scheurer/dpa-
mag
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

Washingtonallee 20 | Fulda
holzstrupp.de

S NNVOLL
WOHNEN
Für Ihr gutes Wohngefühl:
ökologische Produkte, vom
Dachstuhl über den Fuß-
boden bis zur Wandfarbe.
Lassen Sie sich in unserer
Ausstellung inspirieren!

FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849

63477 Maintal

FUSSBÖDEN AUS MEISTERHAND
Gewerbestraße 15 • 36148 Kalbach

Tel. 06655/91619-0
www.fussboden-blum.de

Wir legen Ihnen

den Bo��� zu F�ß��!
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Tausche meine EG-Wohnung in Kassel, 
gegen Wohnhaus in Nordhessen. 

0172-2827004
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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IMMOBILIEN - ANKAUF
www.schramm24.de
Diskret. Schnell. Sicher

Fa. SCHRAMM& PARTNER
06051 9155849, 06021 5858504

info@schramm24.de

Was ist Ihre Immobilie wert?
Jetzt kostenlos bewerten lassen

www.schramm24.de

Fa. SCHRAMM& PARTNER
06051 9155849, 06021 5858504

info@schramm24.de
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Bad Orb: 3 ZKB, ca. 82m2, Balkon,
Keller, neu renoviert, zu vermieten,
KM 570,- € + NK + Kt.
t 0152/07918020

LG-/Altenhaßlau: 6,5 ZW, Kü., 2 Bä-
der, ca. 140 m2 Haus (Altbau), inkl.
19 m2 Blk, KM 750,- € +  NK + 2 MM
Kt., frei ab 01.01.22, t 06051/72608
od. 09774/400
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Bauen & WohnenImmobilienMarkt

Auto & Verkehr

Anhänger

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen Grundstücke Immobilien

Grundstücke Immob.-Gesuche

Vermietungen
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Egal ob Elektrikerin, Ma-
schinenbau-Ingenieurin 
oder Software-Entwicklerin 
- Frauen sind in den MINT-
Berufen immer noch eine 
Seltenheit. Dass naturwis-
senschaftliche und techni-
sche Berufe auch heute 
noch Männerdomänen sind, 
zeigt eine aktuelle Studie. 
Die Auswertung ergab, dass 

99 Prozent der Bewerbun-
gen für Elektriker-Jobs von 
Männern kommen, bei Inge-
nieursstellen sind es mehr 
als 90 Prozent. Auch der IT-
Bereich ist immer noch 
männlich geprägt: Rund 
acht von zehn Bewerbungen 
für Jobs als IT-Administra-
tor oder Software-Entwick-
ler kommen von Männern.   

Frauen in MINT-Berufen  
sind noch immer selten

Männlich geprägt
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 284 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der 

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung
in Gelnhausen, Biebergemünd, Jossgrund,
Bad Soden-Salmünster
Wir suchen in Ihrem Wohnort Zusteller, die sonntags in den frühen 
Morgenstunden die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung verteilen.  
Geeignet für Rentner, Hausfrauen, Studenten und alle, die sich etwas 
dazuverdienen möchten. Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind,
bieten wir Ihnen eine regel mäßige Beschäftigung direkt vor Ihrer Haustür 
bei guter Bezahlung!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte telefonisch an unsere Frau Dickel.
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Privatbetreuung durch Ernährungs-
beraterin übernimmt Pflege hilfsbe-
dürftiger Person. Vertrauenswürdig,
mit sehr guten Referenzen, sucht
Stelle. t 0151-42898665 oder
06058-3170080
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B R I T T A , 64 J, ich gehöre zu den 
Frauen, die 10 Minuten lang die 
To-go-Speisekarte anschauen und
dann das Gleiche wie immer be-
stellen! Ich bin eine dynam., intel-
ligente, natürliche, ehrliche, treue, 
schöne Frau. Ich habe dunkelbrau-
ne Haare, solltest Du also auf blond
stehen, muss ich wohl zum Friseur. 
Ich bin schlank, fröhlich, eine gute
Mischung für sensible Kuschel-
stunden u. ernste Gespräche bei 
Kerzenschein. Als Lehrerin in einer 
Grundschule mag ich natürlich Kin-
der, dazu noch Lesen und Tanzen. 
Sport mache ich weniger, lieber 
sind mir Schneeflocken + Küsse
unterm Weihnachtsbaum. Keiner 
denkt bei meinem guten Aussehen, 
dass ich Single bin und dies so ger-
ne ändern würde. Zusammen eine 
Kochorgie, dabei ein Glas Sekt und 
unsere 1. Weihnachtsgans genie-
ßen, auch wenn sie etwas trocken
u. schwarz wird – weil wir uns küs-
sen und … zusammen in ein neues
Jahr starten. Unser Ziel „2022“ ist
die LIEBE – unsere Chance DEIN 
schneller Anruf unter pv-handy
0159 - 01361632, od. E-Mail an: 
Britta0407@inserat-wz.de, bitte
melde Dich, denn auf meine erste 
Anzeige hat sich niemand gemeldet.

Zu Weihnachten hört man immer, 
was die Menschen kaufen oder 

haben wollen. Ich wünsche mir nur, 
dass Du das liest und anrufst!

N I N A, 74 J. / 1,61, verwitwete
Rentnerin. Ich bin eine schlanke,
schöne, faszinierende Frau mit 
viel Zärtlichk., viel Herz und mit
fröhl. Lachen. Gibt es denn keinen 
sehr lieben Mann mehr, der auch
alleine zu Hause sitzt und dem die 
Decke auf den Kopf fällt? Lieber 
Schatz, wir könnten so glücklich
sein. Ich bin schon ganz verzwei-
felt, ich möchte lachen, Liebe u. 
Zärtlichkeit geben, dich spüren u.
innige Vertrautheit erleben. Geben 
Sie unserer Liebe eine Chance, 
meinen Schokoladenweihnachts-
mann teile ich mit Ihnen, rufen Sie 
bitte an, Handy-pv 0172 - 3712035, 
auch Sa. und So. Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Weiblich, 79 Jahre, Privatiere. Ich,
G A B R I E L E, bin eine ehrliche 
Frau, die mit sich selbst im Reinen 
ist, das Leben zu schätzen weiß und
den Augenblick genießt. Egal, was
es ist. Sind es die Pommes, die ich
mir ab und an mal gönne, oder ein
wundervolles Bild bei einem Mu-
seumsbesuch, ist es Musik, die ich
höre, ein Film, Freunde, die ich tref-
fe, leckeres Essen im Restaurant,
jetzt wohl besser selbst gekocht …
Ich lebe im Hier und Jetzt, bin drei-
fach geimpft, weil die Zeit so kost-
bar ist. Nun stelle ich fest, dass mir
in meinem tollen „Hier und Jetzt“ 
aber gewaltig etwas fehlt. Ein Part-
ner, und daher meine Anzeige über 
pv, gerne mag ich auch viel von Dir
erfahren. Gerne können wir telefo-
nieren: Handy 0151 - 56196728, und
uns einfach mal zum Spazierenge-
hen treffen.

WEIHNACHTSZAUBER 
ZUHAUSE !  ICH MÖCHTE 

DEINE TRÄUME ERFÜLLEN !
C A R S T E N, 75 J., früher Inge-
nieur mit eig. Firma, jetzt verwitwet
und sehr alleine. Ich bin liebevoll u. 
treu, in allerb. wirtsch. Verh. und mit 
vielen Reiseideen für Dich – egal 
wohin Du möchtest, außer Afrika 
im Moment. Bin ein dynam., sehr ju-
gendl., gepflegter Weltmann. Liebe 
Abende bei leiser Musik und Luxu-
sreisen ebenso wie Hüttenzauber 
am Lagerfeuer. Ich bin ein „MANN“,
der zu Ihnen steht, der die glückli-
chen Menschen auf den Straßen 
sieht und dann an „SIE“ denkt, wo 
bist Du? Daher die Anzeige über 
pv, damit Du mich finden kannst. 
Liebe „SIE“, unser Glück hat eine 
Chance, wenn auch Sie Mut haben
und sich melden. Sie bekommen 
einen fröhl., pflegeleichten, emp-
findsamen Mann hier aus der Re-
gion, der „SIE“ gerne liebhaben u.
verwöhnen möchte – für immer;
Tel. 0170 - 6113731, od. E-Mail an: 
Carsten2018@wz-mail.de. Nur Mut 
u. gleich anrufen, beiß auch nicht.

WEIHNACHTSWUNSCH 
FÜR ZWEI JUNGGEBLIEBENE 
HERZEN … STARTE MIT MIR 

INS „2022“
PROFESSOR  DOKTOR  A L E X A N D E R,
83-jähriger verwitweter Chemiker 
hier aus der Region. Ich sehe noch
wesentlich jünger aus und bin spon-
tan zu allen schönen Dingen bereit; 
bin vital, gesund und könnte noch
Schlittschuh laufen und beim Tan-
zen wirbele ich Sie herum! Bin ein 
erfolgreicher, dynam. Gentleman 
+ fröhlicher Lausbub. Ich möchte 
Sie gerne Weihnachten u. Silves-
ter einladen, denn in meinem Haus 
fehlt der Zauber des Weihnachts-
festes – natürlich in allen Ehren
zum Kennenlernen. Ich bin ein sehr 
gepflegter, jugendlicher, charman-
ter, weltoffener Mann mit Auto und 
lebe in besten finanz. Verhältnissen;
doch was nützt das, wenn man sich 
Vertrautheit wünscht?! Wir lernen 
uns ganz langsam kennen, tauschen
und suchen gemeinsame Interes-
sen für Länder, Kunst, Theater. Auf 
ein schnelles Zusammenziehen bin 
ich nicht aus. Ich bin unkompliziert
u. wünsche mir gegenseitige Ach-
tung, Respekt und ein Stück vom 
Glück. Es wird unser großes Glück; 
wir gehen diesen Weg des Kennen-
lernens, weil wir glücklich werden 
wollen! Rufen Sie gleich an: pv-tel. 
01520 - 7866545. Vielen Dank.

WIR MÜSSEN UNSERE ZEIT 
NUTZEN UND WEIHNACHTS- 

TRÄUME WAHR MACHEN !
Krankenschwester i.R. I N G E, 69 J. 
Ich bin eine bildhübsche, sehr ju-
gendliche, vitale, herzliche, gefühls-
betonte „SIE“ in finanziell guten 
Verhältnissen, liebe die Sonne u. 
Spanien – doch wo mein Herz glück-
lich ist, da möchte ich sein! Ich habe 
strahlende Augen, schöne Figur, 
feine, gebräunte, junge Haut und ein
junges Herz, das Liebe sucht und 
viel Harmonie zu vergeben hat. Du 
darfst auch gerne älter sein, es zählt 
Dein liebes Herz. Wenn Sie, wie ich,
gerne lachen, begeisterungsfähig 
und romantisch sind, dann lassen
Sie uns das Glück – „unser junges 
Glück“ – tief empfinden und viel 
lachen. Ein Ausflug, romantische 
Weihnachtstage, Hand in Hand 
spazieren gehen, Hauptsache, das 
Glück genießen. Zu zweit zu sein
gibt Kraft und alles ist schöner!
Diese Zeilen über regional-pv fielen 
mir nicht leicht, bitte gleich anrufen:
Tel. 0172 – 3707138. Ich würde mich 
sehr freuen, jemanden aus der Um-
gebung hier kennenzulernen.

Ca. 50 Ballen Heu, zum Einstreuen
geeignet, zu verschenken.
t 06051/887966

Gesucht: Nette Sie, gerne gläubig, 
von Ihm, 57 J., 1,82, schlank, für
Freundschaft, gerne auch WG, Haus 
in Neuberg vorhanden.
t / WhatsApp 0172/5158698

Rentner, 71 J., Witwer, mobil, sucht 
eine Frau, bis 70 J., für eine acht-
und liebevolle Partnerschaft. Zu 
zweit ist alles viel schöner. Bei Inter-
esse t 0179/4862089

Peter, 63/168, sportlich, sucht für
gute Gespräche, die die Seele zum
Schwingen bringen können, vielfach
interessierte, sportliche Parnterin.
t o. WhatsApp 0163/1757677.
Wenn nicht jetzt, wann dann?
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Wir suchen
LKW-Fahrer auf Sattelzug in 
Vollzeit im Nah- und Fernverkehr

sowie Aushilfen, gerne
auch Rentner.

Rechnungsfahrern bieten wir
einen mehrwöchigen Einsatz.

FS Kl. CE mit 95 ist Voraussetzung.
Wir freuen uns auf Sie!

RICHTER.transporte
Industriestraße 8a

63505 Langenselbold
Tel. 06184/99275-0

www.richter-trans.de

Stellenmarkt
Bekanntschaften

Badsanierung

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Unterricht

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Erotik

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Wir suchen

Reinigungskräfte (m/w/d)
Montag bis Freitag

von 6.00 – 19.00 Uhr
SV-pflichtig 

Tariflohn
für unseren Kunden in 

Biebergemünd
Ihre aussagefähige Bewerbung senden

Sie bitte an:
 Leutke Gebäudereinigung GmbH & Co. KG

lnnstraße 4 ∙ 36043 Fulda 
0661 / 94 112-0 ∙ bewerbung@leutke.de

www.leutke.de
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 18. Dezember 2021StellenMarkt

Für immer mehr Arbeitneh-
mer hat die Möglichkeit, das 
Home-Office zu nutzen, 
höchste Priorität im nächs-
ten Job. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine aktuelle Studie, 
für die mehr als 1.000 Er-
werbstätige im Alter von 18 
bis 60 Jahren befragt wur-
den. So wünschen sich laut 
Befragung 61 Prozent der 
Arbeitnehmer, in Zukunft 
von Zuhause aus arbeiten zu 
können. Doch fördert dieser 
Trend die Produktivität und 
die Zufriedenheit gleicher-
maßen? 
Zumindest sind Männer (63 
Prozent) und Frauen (59 
Prozent) gleichermaßen da-
von überzeugt und liebäu-
geln mit der Büro-Flucht. 

Dabei wird allerdings häufig 
vergessen, dass Menschen 
als soziale Wesen nicht ger-

ne alleine sind und vom per-
sönlichen Austausch profi-
tieren: Der Austausch mit 
unseren Mitmenschen för-
dert bekanntermaßen die 
Gesundheit und die Leis-
tungsfähigkeit. 
Das ist der Hauptgrund, wa-
rum Co-Working-Spaces 
überall florieren und eine 
Gegenbewegung zur Heim-
arbeit gebildet haben. Trotz-
dem bleiben weitere Fragen: 
Halten es Angestellte - trotz 
vehementer Forderung nach 
Home-Office - nicht lange in 

den eigenen vier Wänden 
aus? Oder lassen Sie sich 
von herumstehendem Ge-
schirr zu sehr ablenken? 
Möglicherweise könnten Ar-
beitgeber, die kein Home-
Office anbieten, bei der Kan-
didatensuche demnächst 
leer ausgehen. Heimarbeit 
senkt die Gesamtkosten und 
schont die Umwelt. Ein wei-
terer Vorteil des Home-Offi-
ce ist die Chance für Arbeit-
nehmer zu Hause bleiben zu 
können, weil zum Beispiel 
der Nachwuchs erkrankt ist.

Büro-Flucht im Trend
Mehrheit will raus

Laut Studie wünschen sich 61 
Prozent der Arbeitnehmer, in 
Zukunft von Zuhause aus ar-
beiten zu können.  
 Werkfoto: Jobware GmbH „Heinzelmännchen“ 

Hausdienstleistungen Service GmbH 
sucht Sie!!! 

Fahrer*in (m/w/d) 
(gerne auch Rentner*in) für unsere Personenbeförderung 
– Teilzeit 20 Std./Woche – Minijob (450 €/Monat) 
Standort Wächtersbach und Langenselbold

Ihre Aufgaben:
•  Personenbeförderung von Menschen mit Beeinträchtigung 

im Main-Kinzig-Kreis für Einrichtungen des BWMK

Ihr Profil:
• Besitz eines Führerscheins Klasse B
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten

Bewerbungen bitte an:
Servizio GmbH · Industriestr. 36 · 63607 Wächtersbach
Tel. 0 60 53 / 7 00 55-0 oder info@servizio-gmbh.de
Sie können Ihre Unterlagen natürlich auch gerne direkt in Wächtersbach abgeben!

HEINZELMÄNNCHEN
HAUSDIENSTLEISTUNGEN

Mitarbeiter im BereichVersand
und Prüffeld (m/w/d)

Vollzeit,Teilzeit und/oder Aushilfe bzw. Minijob-Basis

Wir erwarten:

Sehr sorgfältige, selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Gute PC-Anwenderkenntnisse

Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Sie sind engagiert, kontaktfreudig und aufgeschlossen

für neue Aufgaben?

Dann freuen wir uns, Ihre Bewerbungsunterlagen

per Post oder per E-Mail zu erhalten.

INOS GmbH & Co. KG

Roßbacher Straße 3 ∙ 63599 Biebergemünd-Bieber

Tel.: 06050-9091999 ∙ mailto: claudia.simon@inos-home.de

www.inos-home.de

Zur Verstärkung unseres  Teams suchen wir ab sofort:

eine/-n körperlich belastbare/-n

Montagearbeiter (m/w/d)
(37 Std./Woche)

Wir erwarten handwerkliche Geschicklichkeit
in Montagearbeiten im Bereich der Kabelkonfektion

sowie eine/-n

( (

WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Maschinenführer (m/w/d)
 für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

 Industriemechaniker/Betriebsschlosser (m/w/d)
 Instandhaltung Anlagentechnik, in Vollzeit (mit Bereitschaftsdienst)

 Rotations-Offsetdrucker/Medientechnologie Druck (m/w/d)
 in Vollzeit (mit Bereitschaftsdienst)

 PR-Redakteur (m/w/d)
 für unsere Tageszeitung „Gelnhäuser Neue Zeitung“ und unsere Wochenzeitung „Mittelhessen-Bote“.

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
 in Voll- oder Teilzeit, vorrangig für Spät- oder Nachtschichten

 Zusteller (m/w/d)
 in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten 
im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer 
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Carl-Kern-Str. 6 | 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel. 0 60 56 -24 35 | Mobil: 0177- 5 30 24 58

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

DACHDECKER oder  

SPENGLER

WIR SUCHEN
DICH !

•  Begeisterung für das Handwerk
• Teamgeist
• Zuverlässigkeit
•  Einsatzbereitschaft

• handwerkliche Begabung
•  Eigeninitiative sowie  

Verantwortungsbewusstsein 
•  Quereinsteiger sind willkommen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte jetzt Ihre  
Bewerbungsunterlagen an Rainer.schramm@t-online.de oder rufen Sie 
uns an. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

#SCHLÜCHTERN
#VOLLZEIT
#ABSOFORT

Unsere Mission: Wir machen die Logistik für unsere
Kunden einfacher und damit die Kunden im Markt
erfolgreicher. Unser Versprechen: Ihr Einstieg bei BLG
LOGISTICS lohnt sich!
Wir suchen dich ab sofort und in Vollzeit am Standort
Schlüchtern als

Rangierfahrer/
Kraftfahrer m/w/d

Du transportierst unsere Güter auf unserem Betriebsge-
lände sicher von A nach B, überwachst die Betriebsfähig-
keit der Fahrzeuge und unterstützt uns bei der Be- und
Entladung.Dafür bringst du einen Führerschein der Klasse
CE, die Bereitschaft für Schichtarbeit sowie Verantwor-
tungsbewusstsein mit. Wir bieten dir dafür einen siche-
ren Arbeitsplatz, eine ausgewogene Work-Life-Balance,
unsere Top-Kantine mit Arbeitgeber-Zuschuss sowie viele
andere Vorteile eines Großunternehmens.

Mehr Informationen unter
www.blg-logistics.com/karriere

Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement

Hessen Mobil ist die zukunftsorientierte Straßenbaube-
hörde des Landes Hessen. Mit Erfahrung, Pioniergeist
und Leidenschaft planen, bauen und managen wir das
überörtliche Straßennetz - von Landes-, Bundes- und
Kreisstraßen bis hin zu Radwegen.
Als serviceorientierte, regional verwurzelte Behörde ist es unser Anlie-
gen, die Mobilität der Zukunft vor Ort nachhaltig zu gestalten. Darum
bauen wir auf kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in starken,
interdisziplinären Teams.
Zur Verstärkung der Abteilung Betrieb und Verkehr suchen wir für die
StraßenmeistereiWächtersbach zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kfz-Mechatroniker (w/m/d)

Konkrete Angaben zu den Tätigkeiten, zu den Anforderungsprofilen
und den Bewerbungsmodalitäten finden Sie auf unserer Internet-
seite www.mobil.hessen.de unter der Rubrik Karriere > Stellen-
angebote (Kennziffer UI 21/37). Die Bewerbungsfrist endet am
09. Januar 2022.

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen bringen Erfolg!



Edel-
Renforcé

Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm /
Bezug ca.135x200cm
• 100% Baumwolle
• Mit SOFT-TOUCH
Ausstattung

je Bettwäsche

NEU
E

Des
ign

s

Teddy-Flausch Spannbetttuch
• 80% Baumwolle, 20% Polyester

• Steghöhe ca. 30 cm • Faltenfreier Sitz NEU
E

Farb
en

8,99*
ca.140–160x200cm

9,99*
ca.180–200x200cm

6,99*
ca. 90–100x200cm

Auch
online

Auch
online

12,99*

Fleece-Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm,

Bezug ca. 135x200cm
• 100% Polyester • Extra kuschelig
weiche Fleece-Qualität

9,99*
je Ausführung

NEU
E

Des
ign

s

in weihnachtlicher Keramik mit ver-
schiedenen Motiven • Cymbidium mit 4 Blüten
• Höhe ca. 35 cm inkl. Keramiktopf
je Gesteck

weihnachtlich dekoriert in Geschenkverpack-
ung • Keramik bepflanzt mit Orchidee 2 Rispen
und Bromelien • Versch. Blütenfarben • In den
Schalenfarben z.B.: gold, silber, rot oder weiß
• Höhe ca. 28–32 cm
inkl. 19-cm-Schale
je Schale

„Anthurie”
• 5–7 Blüten
• In der Blüten-
farbe: rot

• Höhe ca.
45–55 cm
inkl. 14-cm-
Kulturtopf

je Pflanze

• 5–7 Brakteen • Keramikübertopf
in rot mit Bronze-Rand, Durch-
messer ca. 13 cm • Höhe ca. 40 cm
inkl. Keramik-
übertopf
• Im 12-cm-
Kulturtopf
je Pflanze

• 1 Rispe • 6–8 Blüten/Knospen
• In verschie-
denen Farben

• Höhe ca.
50–70 cm
inkl. 12-cm-
Kulturtopf

je Pflanze

n/Knospe

(ohne Übertopf)(ohne Übertopf)

4,99* 4,99*5,29*3,99*12,99*

Im Keramik

übertopf

Strass-
Leggings • 95% Poly-
ester, 5% Elasthan
• Größen S (36/38)–
XL (48/50)
je
Leggings

XXL-Mikro-
faser-Flauschdecke
ca. 210x280cm
• Mit antistatischer
Ausrüstung

• 100% Polyester
(Mikrofaser)

je Decke NEU
E

Des
igns

6,99*

Auch
online

Auch
online

Auch
online14,99*

29,99*

Funk-Armbanduhr
• Hochwertiges Metallgehäuse • Mit Edelstahl-
oder Lederarmband
3 Jahre Garantie
je Funk-Armbanduhr

Mineralglas

Kuschel-
weich

Mit edlen
Strass-
Steinchen

Weich und
anschmieg-
sam

Winter
Komfort

Boots • Innenausstattung aus ku-
scheligemWarmfutter • Aus pflegeleichtem
und strapa

Warmfutter • Aus pflegeleichtem
lh e ermate l

17,99*
UVP 29,99

40% billiger

UVP 1,99

Vodka 40% vol,
0,7-l-Flasche (1 l = 14,27)
je Flasche

Iced Tea XXL mit Pfirsich Geschmack,
Grüner Tee Pome-
granate oder Grüner

Tee mit Honig, 1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,86)
je Flasche

Natürliches
Mineralwasser
ohne Kohlensäure

1,5-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,30)
je Flasche

Classic
100% löslicher
Bohnenkaffee

200-g-Glas + Tasse gratis
(100 g = 2,33)

Erfrischungsgetränk
teilweise koffeinhaltig, 2-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand

(1 l = –,50) je Flasche

2 Kästen Hefe-Weißbier
2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = –,90) je 2 Kästen

statt 34,40

zzgl. 2x3,10 Pfand
Aktionszeitraum:

20.12. bis 26.12.2021

Aktionszeitraum:
20.12. bis 26.12.2021

UVP 14,99

statt –,89

UVP 7,49

zum Vergleic
h: UVP 1,25-Li

ter-Flasche =
1,19

Carta Blanca
Superior White Rum,

37,5% vol, 1,5-l-Flasche (1 l = 11,33)

Meersalz Butter
mit echten Meersalzkörnern, hergestellt

in der Normandie, 250-g-Schale
(100 g = –,75)

Länderhonig z.B. Pinienhonig aus
der Ägäis oder Blütenhonig aus Spanien
und viele weitere Sorten, 500-g-Glas

(1 kg = 7,98)
je Glas

Eier-Spätzle
„Knöpfle” oder „geschabt”,
1-kg-Packung je Packung

Erbsen&Möhrchen/Gold-
mais Erbsen & Möhrchen 3x200-g-

Dose + 1x200 g gratis, Abtr.-Gew. 520 g (1 kg = 3,83)
oder Goldmais 3x150-g-Dose + 1x150 g gratis,

Abtr.-Gew. 560 g (1 kg = 3,55)
je 4er-Pack

UVP 2,99

ImAktionskühlregal:

Tafelschokolade Ganze
Haselnüsse, Alpenmilch, Noisette

und weitere Sorten 100-g-Tafel
je Tafel

Aktionszeitraum:
20.12. bis 26.12.2021

statt 1,15

UVP 3,19

UVP 5,40
UVP 20,99

UVP 5,69

+ viele weitere

-Sorten

Keks-Spezialitäten
Choco Minis 150-g-Packung

(100 g = –,93), Choco Creme 260-g-
Packung (1 kg = 5,35) u. v. m.
je Packung

UVP 1,99

Eierlikör Pralinés Vollmilch- oder
Zartbitter-Schoko-

lade flüssig gefüllt,
120-g-Packung (100 g = 3,33)
je Packung

zum Vergleic
h: UVP 3er-Pa

ck = 2,67

Im Aktionskühlregal:

Irish Whiskey
40% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 15,70)
je Flasche

Ufonauten in
der XXL-Box
400xBrausespaß

500-g-Dose
(1 kg = 15,98)

UVP 14,49 UVP 10,99

zu

Weihnachte
n
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1

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
20. Dezember2

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


